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Die Stimme von Mombach

Wenn sich am Mombacher 
Rheinufer tausende Menschen 
und zahlreiche Paddler mit ihren 
historisch anmutenden Boo-
ten einfinden, dann ist entwe-
der Drachenbootfestival oder 
Rheinuferfest. Immer dabei: 
der Mombacher Gewerbering 
(Mogri) mit den Mogri Dragons, 
die schon in den vergangenen 
Jahren einige Preise abräumten.

2012 setzte das Team, das sich 
aus Mitgliedern und Freunden 
von Mogri bildet, die Erfolgsse-
rie fort. „Die Mogri-Mitglieder 
haben uns ganz toll unterstützt. 
Ohne sie ist dieser Erfolg, der 
fast schon Tradition hat, gar 
nicht möglich“, sagt Ali Sanli, 
der Vorsitzende des Momba-
cher Gewerberings. Alle Dragons 
sind mit neuen Appelgreen Polo 
Shirts ausgestattet worden, 
selbstverständlich mit Dragon-
Logo und eigenem Namen. Als 
Mogri-Dragon bezeichnen dür-
fen sich beim Drachenbootfes-
tival Andi Grimm, Marc Prunell, 
Frauke Braun, Ulla Kratz, Anja 
Mayer, Thomas Bucher, Tanja 
Weidner, Ramona Eickstädt, 
Michael Rausch, Elke Rausch, 
Bernd Nonnemacher, Udo Ro-
denmayer, Markus Schmitz, Rai-
ner und Erika Bauer, Maggy Mar-
quardt, Rüdiger Rausch, Kai und 
Sabine Olemutz, Petra Jörger, 
Silvia Stritter und Manfred Lam-
berth, an der Trommel saß Kim 

Olemutz. Trainiert wurde die 
Mannschaft von Jan Schiefel-
bein. Beim Drachenbootfestival 
im Juni belegten die Mogri Dra-
gons den 3. Platz über 250 und 
500 Meter. Beim Rheinuferfest 
im August gewannen die Mogri 
Dragons den Pokal. 

400 Sportler waren zum Dra-
chenbootfestival an das Rheinu-
fer gekommen. Eine große Her-
ausforderung für die Kanufreun-
de Mainz-Mombach 1929 e.V., 
die dieses Event bereits zum 
sechsten Mal auf die Beine stel-
len. Mogri unterstützt den Ver-
ein dabei. 20 Teams, von Koblenz 
bis Aschaffenburg, aber auch 
aus Mannheim und Ludwigsha-
fen gingen an den Start und be-
wältigten die Regattastrecken 
von 250, 500, 2.000 und 6.000 
Metern. Darunter ambitionierte 
Sportler und reine Freizeitteams 
wie die Mogri Dragons. „Der 
Sport ist generell etwas für die 
ganze Familie und das macht 

ihn so reizvoll“, beschreibt Jür-
gen Sesterhenn. Deshalb steht 
auch Spaß und Teamgeist im 
Vordergrund dieses jährlichen 
Festivals im Zeichen des Trom-
melrhythmus. Dass die ganze 
Familie angesprochen wird, 
zeigt das Rahmenprogramm 
beim Drachenbootfestival. Zahl-

reiche Vereine beteiligten sich 
mit Darbietungen auf der Bühne 
und zeigten einen bunten Quer-
schnitt der Mombacher Vielfalt. 
Da gab es beispielsweise einen 
Malwettbewerb für die Kids, an 
dem etwa 20 kleine Künstler 
teilgenommen haben und die 
Drachenboote auf Papier bann-
ten. Sabine Sesterhenn leitete 
diesen Wettbewerb und durf-
te Selina Lara Sanli, die Tochter 
des Mogri-Vorstands, als Siege-
rin küren. 

Jürgen und Sabine Sesterhenn 
hatten beim Drachenbootfesti-
val die Hauptorganisation über-
nommen. „Beide haben die Ver-
anstaltung perfekt organisiert 
und über die Bühne gebracht“, 
loben neben Ali Sanli auch die 
Kanufreunde. Wie verbunden 
die Sesterhenns mit den Kanu-
freunden und ihrem Sport sind, 
zeigten sie am 11. August 2012: 
Auf einem Drachenboot gaben 
sie sich am Rheinufer das Ja-

Wort. Die Trauung zelebrierte 
Frau Vogt-Wagner. 

Zum Rheinuferfest kam sogar 
Oberbürgermeister Michael Eb-
ling während Ortsvorsteherin 
Dr. Eleonore Lossen-Geißler das 
Bierfass anstach. An diesem 
Wochenende wurde neben den 
Drachenbootrennen vor allem 
die Unterhaltung groß geschrie-
ben. Die Showtanzgruppe „Me-
enzer Herzjer e.V.“ sorgte für 
Stimmung und der Mombacher 
Turnverein wieder für ein ab-
wechslungsreiches Bühnenpro-
gramm. Der Kinderflohmarkt 
und das Skat- und Würfeltur-
nier der Maletengarde waren ein 
Magnet für Groß und Klein. Für 
Essen und Trinken war selbst-
verständlich gesorgt. Das Feu-
erwerk bildete den krönenden 
Abschluss des Rheinuferfestes 
2012. 

Beide Feste zeigen einmal 
mehr: Das Mombacher Rheinu-
fer lebt und wenn es etwas zu 
feiern gibt, engagieren sich die 
Vereine. Mogri unterstützt die 
Feste wie in den Jahren zuvor 
finanziell und mit Engagement. 

mombacher rheinufer im Zeichen der Drachenboote 
MoGri DraGonS Setzen erfolGSSerie fort

Das rennen um den Gesamtsieg entschieden die Mogri Dragons für sich.

Bild: Markus lang

Die organisatoren des Drachen-

bootfestivals, Sabine und Jürgen 

Sesterhenn, mit Selina lara Sanli, 

Siegerin des Malwettbewerbs.
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erfolGreicher werBen!
Inserieren auch Sie in der Mombacher Zeitung,  

die für Sie von Mombachern gemacht wird.

Ohne Gewinnerzielungsabsicht.

Die Stimme von Mombach

● haus-technik
● licht + leuchten
● alarm-technik
● haus-kommunikation

bernhard adamiok 

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990

Mit tiefer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod 

unseres langjährigen Mitglieds

Silke Bund

Ihr plötzlicher Tod macht uns betroffen und hilflos. 

Wir haben mit ihr nicht nur ein treues Vereins-

mitglied verloren, sondern einen sympathischen, 

wertvollen Menschen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie. 

Mit den Angehörigen trauern wir um die

Verstorbene, der wir ein ehrendes Gedenken  

bewahren werden.

Mombacher Gewerbering e.V.

mombach (hjw). Der Vor-
stand des MOGRI hat sich in 
seiner letzten Vorstandsitzung 
im Juli auch mit der einer Prä-
sentation durch das Institut für 
Sozialpäda gogische Forschung 
Mainz e.V. befasst. In dieser Vor-
lage geht es um die Schulung 
von Unternehmerinnen und 
Unternehmern, die die Förde-
rung von Beschäftigten über 50 
sowie von Migranten zum Inhalt 
hat.

Dabei wurde vereinbart, dass 
eine öffentliche Präsentation für 
alle Mitgliedsunternehmen sehr 
sinnvoll ist, da die Förderung 
von Beschäftigten über 50 und 
Migranten aufgrund der Ent-
wicklung auf dem Arbeitsmarkt 
sehr an Bedeutung gewinnt und 
sich auch Ansatzpunkte für die 

weitere Personalentwicklung 
ergeben. Da für solche Projekte 
auch Fördergelder bereit stehen, 
sind solche Informationen für 
jeden Geschäftsbetrieb äußerst 
wertvoll.

Ein konkreter Termin für eine 
solche Präsentation, voraus-
sichtlich im Oktober, wird allen 
MOGRI-Mitgliedsbetrieben noch 
rechtzeitig bekannt gegeben.

MoGri-Vorsitzender ali Sanli hat die zusammenarbeit vorab mit Salim 

Özdemir, Vorsitzender des Beirates für Migration und integration der Stadt 

Mainz und Bernd wanielik vom institut für Sozialpädagogische forschung 

Mainz e.V. vereinbart.

mOGri-Projekt: information zur  
Förderung von Arbeitnehmern über 50 
sowie von migranten

mOGri gratuliert…
Seinen MitGlieDern

… Zur hOchZeit AuF Dem DrAchenBOOt

Unser langjähriges Mitglied  Jürgen Sesterhenn gab am Samstag, den 11.08. seiner  Sabine das 
Ja-Wort. Die Trauung durch die Standesbeamtin, Frau Vogt-Wagner, fand, passend zum Hobby 
des Frisörs aus Mombach, auf einem Drachenboot statt.
Der Mombacher Gewerbering gratuliert dem Hochzeitspaar und wünscht alles Gute  
für die gemeinsame Zukunft. (Fotos: actionboot.de)

… Zur GeBurt vOn Ali SAnli (JuniOr)

Am Mittwoch, 1. August war es soweit: Um 8.44 Uhr 
brachte die Frau unseres ersten Vorsitzenden, Ali 
Sanli, den kleinen Ali Sanli (Junior) zur Welt. 

Nach 9-monatigen Aufenthalt in seinem „1 -Zimmer-
Apartment mit Vollpension“ wurde ihm wegen miet-
widrigen Verhaltens (er hat ständig gegen die Wand 
getreten) fristlos gekündigt.
Er ist allerdings sehr gerne und schnell ausgezo-
gen, denn die Räumlichkeit war für seine Länge von 

52cm und einem Gewicht von 3.420 Gramm viel zu klein geworden. Ab sofort erreicht man ihn 
unter seiner neuen Anschrift im Kinderzimmer bei  Mami Eda, Selina, Cenkay und Papa Ali.
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mombach (hjw). Diese Bäcke-
rei ist ausgezeichnet – das wis-
sen nicht nur die vielen Kunden 
der Mombacher Bäckerei, jetzt 
liest man es auch „schwarz auf 
weiß“: Brötchen und Brot des 
Bäckermeisters sind prämiert.

Kai Olemutz hat im Juni sechs 
Brötchen und Brotsorten zur 
sensorischen Prüfung beim un-
abhängigen Institut für Quali-
tätssicherung von Backwaren in 
Weinheim eingereicht. Und alle 
sechs Backwaren wurden prä-
miert. Das „Mombacher Bröt-
chen“ sowie das „Barockbrot“ 
erhielten die Note sehr gut, 
das Roggenmisch-, das Wei-
zenmischbrot sowie Spitzweck 
und Kaiserbrötchen wurden mit 
„gut“ bewertet.

Für den leidenschaftlichen 
Bäcker, der auch Bezirksober-
meister sowie Prüfungsaus-
schußvorsitzender ist, bedeutet 
diese Auszeichnung Bestäti-

gung und Antrieb zugleich, Qua-
lität und Angebot auf höchstem 
Niveau anzubieten.

Für alle, die etwas mehr über 
die beiden mit sehr gut ausge-
zeichneten Backspezialitäten 
erfahren möchten: Das „Mom-
bacher Brötchen“ ist ein helles 
Weizenbrötchen, dessen beson-
dere Zubereitungsart Kai Ole-
mutz selbst entwickelt hat. Man 

muss es einfach selbst probie-
ren und schmecken.

Das „Barockbrot“ ist ein sehr 
dunkles Brot, da es mit Malz ge-
backen wird. Durch den Natur-
sauerteig hält es sich im übrigen 
lange frisch. 

Auch hier gilt: Probieren und 
vom besonderen Geschmack be-
geistert sein.

In Mannheim-Sandhofen fan-
den die diesjährigen Süddeut-
schen Kanurennsport Meister-
schaften statt. In diesem Jahr 
haben 38 Vereine mit fast 650 
Sportler/Innen den Weg an den 
Altrhein gefunden. Die Vereine 
kommen auf Grund der Süd-
deutschen Meisterschaften aus 

dem gesamten süddeutschen 
Raum (Bayern, Baden-Würt-
temberg, Rheinland-Pfalz und 
Hessen). 

Der dreizehnjährige Mainzer 
Julian Herold, der für das Kanu-
team Hessen startet, erkämpfte 
sich auf der 500m-Strecke mit 
einem sechs Sekunden Abstand 

souverän den Süddeutschen 
Meistertitel. Mit seinem Ver-
einskollegen Luis Sagkob holten 
sie sich, ganz knapp am Meister-
titel vorbei, den Vizemeistertitel 
auf der 500m-Strecke. Im Einer 
auf der 1.000m-Strecke fuhr Ju-
lian am gleichen Tag zuerst den 
Vorlauf gegen neun Mitstrei-
ter auf den ersten Platz. Somit 
konnte er sich für den Zwischen-
lauf qualifizieren. 

Auch im Zwischenlauf setz-
te er sich neun Mitstreiter wie-
derum durch und qualifizierte 
sich für den Endlauf. Dies war 
für die Qualifikation der Deut-
schen Meisterschaft im August 
sehr wichtig. Julian hatte sein 
bestes Rennen der Saison. Seit 
dem Start hielt Julian den drit-
ten Platz. Doch sein Teamkolle-
gen Daniel Lange holte kurz vor 
dem Ziel auf und Julian wurde 
Vierter mit 6-hundertstel Rück-

stand. Die Enttäuschung konn-
te man in Julians Gesicht sehen. 
Doch jetzt konnte er sich auf das 
letzte und schwierigste Rennen 
für den nächsten Tag konzent-
rieren.

Die Besetzung im Vierer auf 
der Langstrecke war eine Aus-
nahme. Julian fuhr mit seinem 
KT-Team Paul Machnik, Tobias 
Hasse und Christian Hasse. Dies 
war eine sehr schwere Aufgabe. 
Da die Konkurrenz sehr stark 
war. Doch die Jungs hofften auf 
eine Medaille. Der Start war sehr 
gut. Paul führte den Vierer an 
und Julian schob von hinten. Ab 
500m vor dem Ziel lag das Team 
von Julian auf Platz zwei. 

200m vor dem Ziel kamen 
die Jungs immer näher an das 
führende Boot der Baden-Würt-
temberger heran. Kurz vor dem 
Ziel führte das Boot aus Hes-
sen und zum Schluss wurde das 

Team von Julian Süddeutscher 
Meister 2012. Ein spannendes 
und aufregendes Rennen.

Julian konnte sich für alle vier 
Rennen der Deutschen Meister-
schaft in Brandenburg vom 13. 
bis 20.08.2012 qualifizieren. Wir 
wünschen viel Erfolg.

anja herold

N. Brunnengräber
Bau- und Möbelschreinerei

Innenausbau ·Altbausanierung ·Möbel · Türen · Fenster

Bernhard-Winter-Str.15 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 0 6 131/683226

Bäckerei Olemutz: handwerkliche  
Spitzenleistung mehrfach prämiert

mainzer holt zwei Süddeutsche-meistertitel

Hauptstraße 61
Mombach
Tel. 6813 96

Suderstraße 82
Mombach
Tel. 4 80 59 30

Boppstraße 54
Mainz
Tel. 6713 80www.olemutz.de

mmmh… frisch! und lecker von meinem Bäcker!

Mmmmhh lecker!
Probieren Sie doch einmal unseren 
saftig leckeren Zwetschgenkuchen!

Täglich frisch!

Mmmmhh lecker!
Probieren Sie doch einmal unseren 
saftig leckeren Zwetschgenkuchen!

Täglich frisch!

Kai und Sabine olemutz präsentieren stolz ihre auszeichnung  

für handwerkliche Spitzenleistung sowie die beiden Siegerbackwaren

Blumenshop
                       by Salvatore Barba

Blumenshop Salvatore Barba
Nestlestraße 63 · 55120 Mainz · Telefon: (06131) 625256
Fax: (06131) 6278515 · Mobil: (0171) 4625594

Frische Topfpflanzen im Angebot
z.B. Erika für 1,99 Euro
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SOZiAle StADt 
mOmBAch

Blumenzauber in der hauptstraße

vorsicht trickbetrüger in mombach!

Sicher haben Sie sich auch 
schon über die liebevoll be-
pflanzten Blumenbeete, Blu-
menkübel und Baumscheiben 
in der Mombacher Hauptstraße 
gefreut. Je nach Jahreszeit blü-
hen dort Tulpen, Osterglocken, 
Rosen, Hortensien, Astern, Ka-
puzinerkresse und vieles mehr.

Stellt sich die Frage, wem wir 
die Blütenpracht in Zeiten leerer 
städtischer Kassen zu verdan-
ken haben?

Gerne stellen wir Ihnen die 
Mombacherinnen und Momba-
cher vor, die die schönen Farb-
kleckse in die sonst doch sehr 
betonlastige Hauptstraße zau-
bern.

Herr und Frau Chiercia, Fr. 
Toobe, Herr und Frau Hefner, 
Herr Gerullis, Frau Erdem und 

Frau Gerz, sie alle wenden eh-
renamtlich viel Zeit, Engage-
ment und finanzielle Mittel für 
die Bepflanzung und Pflege der 
Blumenpracht auf. 

Ständig müssen die Beete 
und Pflanzkübel von Unrat ge-
säubert, Pflanzen geschnitten 
und erneuert, Erde gedüngt, ge-
harkt und nicht zuletzt gewäs-
sert werden.

Hierbei erhalten die Gärtne-
rinnen und Gärtner tatkräftige 
Unterstützung von Herrn Ne-
brich, der bei anhaltender Tro-
ckenheit mit dem „Schlauch-
wagen“ loszieht, um die großen 
Baumscheiben ausreichend mit 
Wasser aus den Hydranten zu 
versorgen. 

Seinem ehrenamtlichen En-
gagement ist es zu verdanken, 

dass die Blumen im Sommer 
nicht verdursten und die Gärt-
nerinnen und Gärtner entlastet 
werden. Unisono berichten die 
Pflanzenpaten, dass ihnen die 
Arbeit trotz aller Mühe auch viel 
Spaß macht, besonders wenn 
sich zeigt, dass die Passanten 
ihren Einsatz zu schätzen wis-
sen, sich freuen und sich im Vo-
rübergehen auch mal dafür be-
danken. 

Allen gemeinsam ist aber 
auch der Ekel, wenn es gilt die 
Pflanzen von Hundehaufen, Pa-
piertaschentücher, Zigaretten-
kippen und sonstigem Unrat zu 
befreien. 

Deshalb hier die große Bitte 
an alle Mombacherinnen und 
Mombacher, die Hinterlassen-
schaften von Hunden und sons-
tige Abfälle nicht in den Beeten, 
sondern in den dafür vorgesehe-
nen Mülleimern der Hauptstra-

Wem von uns geht es nicht 
manchmal genau so. Aber in 
diesem besonderen Falle kann 
Abhilfe sehr schnell geschaffen 
werden. Man geht mal gerade 
auf die andere Straßenseite, 
und im Zeitschriftenladen in 
der Hauptstraße 68 wird man 
schnell und bestens mit den 
Fahrkarten versorgt. Auch die 
Zeitung für die Busfahrt kann 
man erstehen und wenn noch 
Zeit bleibt, auch mal schnell 
sein Glück versuchen mit einem 
Tippschein.

Hat man einmal die Stufen 
zum „Lädchen“ erklommen, 
so kommt man in einen hellen 
kleinen Ladenraum, in dem or-
dentlich und übersichtlich die 
verschiedenen Artikel auf- und 
ausgestellt sind.

Der Besitzer, Herr Neuenkirch, 
hat alles so organisiert und aus-
gelegt, dass man schnell mal 

zwischendurch den gewünsch-
ten Artikel erstehen kann. Ein 
kurzer Plausch und schon ist 
man wieder auf der Straße.

Auch hier herrscht Sauberkeit. 
Der Bürgersteig gefegt und frei 
von Unrat, so macht auch das 
Umfeld des kleinen Ladens einen 
sehr guten Eindruck. Genau aus 
diesem Grund haben wir Mit-
glieder des Arbeitskreises „Sau-
beres Mombach“ beschlossen, 
den kleinen Laden mit seinem 
Eigentümer, Herrn Neuenkirch, 
eine Belobigung auszusprechen 
und ihm als Zeichen für seine 
Bemühungen eine Urkunde aus-
zuhändigen. Machen Sie weiter 
so „kleiner Laden“ wir kommen 
gerne wieder.

Ursula Beer, arbeitskreis  

Sauberes Mombach

Eine umsichtige Mombache-
rin berichtete den Mitgliedern 
der AG Senioren von Ihrer Be-
obachtung, die sie auf einer 
von ihr betreuten Baustelle in 
Mombach gemacht hat. Dort 
nutzten Unbekannte das Gewu-
sel der Umbauphase, um sich 
als Handwerker getarnt Zutritt 
zu vorwiegend von Seníoren/
innen bewohnten Wohnungen 
zu verschaffen. Kurze Zeit spä-
ter berichtete die Zeitung, dass 
in Kastel ein Unbekannter, der 
sich als Handwerker ausgab, 
in die Wohnung einer 88-jäh-
rigen Dame gelangte und dort 
Schmuck im Wert von mehreren 
hundert Euro erbeutete. Der für 
Mombach zuständige Sicher-
heitsberater der Stadt Mainz, 
Gerhard Ott, erklärte den Mit-
gliedern der AG Senioren, dass 
es sich dabei um den sogenann-
ten Handwerkertrick handelt. 

Er rät:
 R Lassen Sie nur Handwerker 

rein, die Sie selbst bestellt 

haben oder die von der 
Hausverwaltung angekün-
digt wurden.

 R Wenn es klingelt, lassen Sie 
die Tür versperrt und sich die 
Telefonnummer der angebli-
chen Firma geben. Rufen Sie 
dort an.

 R Wehren Sie sich gegen zu-
dringliche Beuscher notfalls 
auch energisch. Sprechen 
Sie laut mit ihnen oder rufen 
Hilfe!

 R Achten Sie auf Ihre  
Nachbarn!

Nutzen Sie das kostenlose 
Angebot der Seniorensicher-
heitsberater und informieren Sie 
sich über Tricks und wie Sie sich 
schützen können.

Im Oktober wird Herr Ott, zu-
sammen mit dem Beratungs-
zentrum der Polizei und der AG 
Senioren der Sozialen Stadt 
einen mobilen Infostand in der 
Hauptstraße und am Westring 
anbieten. Den genauen Termin 

werden wir noch bekannt geben 
und freuen uns schon jetzt auf 
Ihren Besuch.

Zwischenzeitlich können 
Sie aber auch gerne direkten 
Kontakt zu Herrn Ott (Telefon: 
06131/689321) aufnehmen.

Er berät und vermittelt kos-
tenlos über folgende Themen:

 R Verhalten an Geldautomaten
 R Was ist Skimming?  

(Automatenbetrug)
 R Haustürgeschäfte
 R Betrug an der Haustür
 R Sicherheit gegen Haus- und 

Wohnungseinbruch
 R Diebstahl
 R Straßenraub
 R Zeugen- und Helferverhalten
 R Kaffeefahrten
 R Reisegewinne,  

Gewinnbeteiligung
 R Vorbeugender Brandschutz
 R Gefahren im Internet
 R Senioren im Straßenverkehr

V.l.n.r.: hr. nebrich, fr. toobe, hr. Gerullis, fr. chiercia, fr. erdem, fr. hefner.  

nicht auf dem foto fr. Gerz. 

Wieder kein Kleingeld, um am 
Automat an der Bushaltestelle 
einen Fahrschein zu ziehen! 

V.l.n.r.: fr. Dr. lossen-Geißler, hr. Jelapi, fr. hefner, hr. neuenkirch 

ße zu entsorgen. Und bitte keine 
Blumen pflücken oder, was auch 
schon vorgekommen ist, Pflan-
zen entwenden, damit wir uns 
alle weiterhin über die blumi-
gen Farbtupfer freuen können, 
für die wir uns hiermit auch im 
Namen der Mombacher Ortsvor-
steherin Dr. Eleonore Lossen-
Geißler herzlich bedanken.

JOSEF BAUER 
Inh. Rainer Bauer 
MEISTER-FACHBETRIEB

Heizung und Sanitäre Installationen 
mit eigenem Kundendienst.

Erzbergerstraße 79
55120 Mainz

Tel. 06131/96274-0
Fax 06131/96274-44

E-Mail: jbauermz@t-online.de
www.bauer-mainz.com

• Energiespartechnik
• Solaranlagen
• Badsanierung
• Rohrbruchbeseitigung

Wir beraten, planen 
und führen aus.
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Stiftungsdirektor  Wilhelm 
Schulze von der „Wilhelm-Em-
manuel-von-Ketteler Stiftung 
Mainz“ überreicht der Sozial-
station Heilig Geist des Cari-
tasverbandes Mainz im Namen 
der „Familie Schmitt-Stiftung“ 
4.747,00 Euro. Wie die Leiterin 
der Sozialstation, Stela Zapala, 

informiert, werden mit solchen 
Mitteln Leistungen finanziert, 
die von den Kassen nicht er-
stattet werden. Dazu zählt z.B. 
die Ausstattung mit Ruhe-Sitz-
möbel und die Einrichtung der 
Räume der Tagesbetreuung, die 
in Kürze eröffnet werden soll. 
„Für die Menschen mit Demenz-

erkrankung ist ein Ruhesessel 
wichtig zur Entspannung“, in-
formiert die gerontopsychiatri-
sche Fachkraft Helen Zadurian, 
die für die Tagesbetreuung zu-
ständig ist. Acht demenziell er-
krankte Menschen sollen an den 
Werktagen betreut werden.

Anne Stein dankt im Auftrag 
des Caritasverbandes Mainz der 
Stiftung für die finanzielle För-
derung der Sozialstation.

Die caritative Gemeinschafts-
stiftung für das Bistum Mainz 
zur Förderung der caritativen 
sozialen Arbeit im Bistum ist 
dringend auf Spenden angewie-
sen. „Je größer das Spendenauf-
kommen, desto höher sind die 
der Ausschüttungsbeträge“, in-
formiert Stiftungsdirektor Wil-
helm Schulze. 

anne Stein

v. l. helen zadurian, leiterin der Sozialstation Stela zapala und Stiftungs-

direktor wilhelm Schulze

Familie Schmitt-Stiftung unterstützt
mainzer Patienten

Die Mombacher Künstlerin 
und bisherige Vorsitzende des 
Mombacher-Künstler-Kreises, 
Gisela Hofmann, lädt Kunst-
interessierte zur Ausstellung 
„Retrospektive“ anlässlich ihres 
70. Geburtsstags herzlich nach 
Mainz-Weisenau ein.

Es wird eine bunte Reise sein 
durch Malerei und Skulpturen 
aus den letzten 18 Jahren. Acryl-
Malerei, Zeichnungen, Speck-
stein-Skulpturen und Keramik-
plastiken werden in den ver-
schiedensten Stilen und Techni-
ken zu sehen sein.

Michael Ebling, Oberbürger-
meister der Landeshauptstadt 
Mainz, wird Grußworte spre-
chen. Er hat schon 1995 die erste 
Einzelausstellung von Gisela 
Hofmann eröffnet. Des weite-

ren spricht Ralf Kehrein, Orts-
vorsteher.

Die künstlerische Einführung 
hält Martina Kracht, Kunstpäda-
gogin und Kulturpolitische Spre-
cherin.

Die Ausstellung findet im 
Rahmen der Veranstaltungsrei-
he „KulturVorOrt“ statt.

Vernissage ist am Dienstag, 
18. September, um 19:30 Uhr.

Die Ausstellung ist zu sehen 
vom 18. September bis 11. Okto-
ber 2012 in der Ortsverwaltung 
Mainz-Weisnau, Tanzplatz 3. Die 
Öffnungszeiten sind montags 
bis donnerstags von 8 bis 12 Uhr 
sowie donnerstags von 14:30 bis 
18:00 Uhr.

Die Künstlerin ist donnerstags 
von 16:00 bis 18:00 Uhr anwe-
send.

einladung zur Ausstel-
lung „retrospektive“

Die Mitgliederversammlung 
der AWO-Mombach fand am 7. 
Juli 2012 statt.

Zahlreich waren die Mitglie-
der in die Halle des Mombacher 
Turnvereins gekommen, um sich 
über die Geschehnisse bei der 
AWO zu informieren und den 
Vorstand neu zu wählen. 

Nach der Begrüßung durch die 
zweite Vorsitzende, Irene Die-
zinger, wurde die Tagesordnung 
und der Sachbericht über die 
Aktivitäten vorgestellt. Danach 
schloss sich der Bericht des Kas-
sierers Siegfried Schlatann an. 
Die beiden Kassenprüfer Helmut 
Rippel und Manfred Hamisch 
bescheinigten im Anschluss 

eine ordnungsgemäß geführte 
Kasse und baten um Entlastung 
des Vorstandes.

Bei der anschließenden Vor-
standswahl wurde Irene Diezin-
ger einstimmig als erste Vorsit-
zende gewählt. Im Amt bestä-
tigt wurden Siegfried Schlatann 
als Kassenverwalter, Waltraud 
Schlatann, Schriftführerin, als 
Beisitzer wurden bestätigt 
Adolf Meier, Gerlinde Bagus, 
Marlene Marquardt, Maria Som-
mer-Elsner.

Kassenprüfer bleiben Helmut 
Rippel und Manfred Hamisch.

w.S.

Der Chor Mystic und ehemali-
ge Jugendchor St. Nikolaus fei-
ern am Samstag, den 15. Sep-
tember um 17 Uhr in Herz Jesu, 
Hauptstr. 65, „20 Jahre Jugend-
chor – Chor Mystic“.

Beginnen wird das Fest mit 
einem Jubiläumsgottesdienst 
und anschließendem 30-minü-
tigem Konzert sowie Umtrunk.

Das ganze Fest wird als Be-
nefizveranstaltung zu Gunsten 
neuer Spielgeräte für den ka-
tholischen Kindergarten Herz 
Jesu sein.

Teilnehmen werden daran alle 
Mombacher Chöre sowie alle 
ehemaligen Sänger der beiden 
feiernden Chöre. Dazu sind alle 
Ehemaligen eingeladen, schon 
an drei Proben Montags zuvor 
mitzusingen.

Es kommen zur Aufführung: 
„Gefangenenchor aus Nabucco“, 
„It’s raining men“, „Bohemian 
Rhapsody“, „Ich wollte nie er-
wachsen sein“, „Aber bitte mit 
Sahne“ etc.

Brigitte wolter

AWO mombach
mitgliederversammlung 

20 Jahre Jugendchor – 
chor mystic

Nach zwei erfolgreichen Ver-
anstaltungen in den vergan-
genen beiden Jahren findet der 
Gesundheitskongress 2012 des 
Landessportbundes Rheinland-
Pfalz (LSB) am 15. September 
erstmals in Kooperation mit 
dem Mombacher Turnverein 
statt.

Wer sich regelmäßig bewegt 
und Sport treibt, lebt gesünder, 
das weiß inzwischen jeder. Doch 
in welcher Form ist Bewegung 

gesund und geeignet, den typi-
schen Zivilisationskrankheiten 
vorzubeugen?

Das möchten wir allen Inte-
ressierten – ob sportlich oder 
noch ungeübt – in einer bun-
ten Vielfalt moderner Bewe-
gungsformen für Jung und Alt 
zeigen. Im Angebot finden Sie 
Zumba, Box-Aerobic, Motopä-
dagogisches Turnen für Kinder, 
Balancetraining für Ältere, Rope 
Skipping, drums and moves, Ge-

hirntraining durch Bewegung, 
Laufen darf Spaß machen und 
Gerätetraining im Fitness-Stu-
dio, um nur einige zu nennen.

Also, schnüren Sie die Sport-
schuhe, ziehen bequeme Klei-
dung an und schauen Sie vorbei! 
Auf unserer kleinen Aussteller-
messe erhalten Sie zudem noch 
den einen oder anderen Tipp. Die 
Teilnahme ist gebührenfrei und 
spontan möglich. Gerne nehmen 
wir aber auch Ihre Anmeldung 
entgegen. Speisen und Geträn-
ke können vor Ort erworben 
werden.

Termin: Samstag, 15. Septem-
ber 2012, 10 bis 15 Uhr

Ort: Mombacher Turnverein, 
Turnerstraße 31-33, 55120 Mainz

Weitere Infos: Landessport-
bund Rheinland-Pfalz, Hiltrud 
Gunnemann, Tel.: 06131/2814-
371, E-Mail: h.gunnemann@lsb-
rlp.de oder im Internet unter: 
www.lsb-rlp.de

foto: lSB/thinkstock

3. mainzer Gesundheitskongress:  
Aktiv in jedem Alter
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BÜROGEMEINSCHAFT
HAUKE · APPELTOFFT
STEUERBERATER
RECHTSANWALT

Dieter Hauke
Dipl. Betriebswirt
Vereidigter Buchprüfer
Steuerberater

Stefan Appeltofft
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht
Steuerberater

Elbestr. 4 · 55122 Mainz
Telefon 0 6131.623 26 03

● Finanz- und 
Lohnbuchhaltung

● Jahresabschluss-
erstellung

● Steuererklärungen
aller Art

● Rechts- und 
Steuerberatung

● Vertretung vor den
Finanzämtern

● Vertretung vor den 
Finanzgerichten

● Vertretung vor 
sämtlichen Amts- und 
Landgerichten

● Vertragsgestaltung
● Existenzgründungs-

beratung
● Rechtsformwahl

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 06131/681515

Wir führen aus:
Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz

Nach dem großen Erfolg im 
letzten Jahr findet als Höhe-
punkt der Erntesaison das 9. Ap-
felfest am Wochenende 22./23. 
September statt.

An diesem Wochenende bie-
tet  APPEL HAPPEL in Mainz 
Marienborn gegenüber vom 
ZDF, ein Apfelfest für die ganze 
Familie mit großem Unterhal-
tungsprogramm am Sonntag. 

Bereits am Samstag kann 
jeder Äpfel selbst pflücken und 
für die jungen Besucher gibt es 
eine Hüpfburg und Ponyreiten.

Am Sonntag 23. September 
2012 beginnt das große Ap-
felfest um 10 Uhr mit einem 
Erntedankgottesdienst der ka-
tholischen Pfarrgemeinde St. 
Stephan in der Obsthalle, mu-

sikalisch begleitet von der Mu-
sikgruppe „Spirit of Heaven“. 
Ab 11.30 Uhr können alle großen 
und kleinen Gäste Spaß, Spiel 
und Natur erleben, bei der Ap-
felrallye die Obstplantage er-
kunden, sich aktiv und kreativ 
bei verschiedenen Spiel- und 
Bastelstationen betätigen, Ap-
felsaft selbst pressen und das 
Unterhaltungsprogramm, ge-
nießen.

Pünktlich zur Mittagszeit 
sollen die Besucher beim Koch-
duell von bekannten Mainzer 
politischen und kulturellen Per-
sönlichkeiten, zu Gunsten der 
„Mainzer Tafel“, angeführt von 
Ortsvorsteher Bernd Noll und 
Kollegen, entscheiden, wer den 
goldenen Kochlöffel verdient.

Im Anschluss begeistern ver-
schiedene Musik-, Tanz- und 
Sportgruppen aus Mainz und 
Umgebung die Zuschauer.

Für das leibliche Wohl wird 
drinnen und draußen bestens 
gesorgt. Es freuen sich die 
Teams vom „APPEL HAPPEL“ 
und „BERGHOF“. Äpfel selbst 
pflücken kann jeder bis Ende 
Oktober.

nAchtPFlücKen

Seit dem letzten Herbst ist 
die Erntezeit auf dem Apfel-
hof bei APPEL HAPPEL um eine 
neue Attraktion reicher. Am 
Samstag, den 8. September fin-
det das diesjährige  „Nachtpflü-
cken“ statt. 

Dabei bleibt das Feld zum 
Äpfel pflücken durchgehend bis 
Mitternacht geöffnet!  Getränke 
und kulinarische Köstlichkeiten 
gibt es an der „WunderBAR“, 

 Lagerfeuer und „Nachtrallye“ 
lassen den Abend zu einem un-
vergesslichen Erlebnis werden. 

Apfelfest beim APPel hAPPel

ELEKTROKROST

Elektroinstallation OHG

Ihre Elektromeister
Peter Ungerer & Edgar Lahr

In der Dalheimer Wiese 3
55120 Mainz-Mombach

Tel.: 06131-690469
Fax: 06131-681607
email: info@elektro-krost-mainz.de

E-CHECK

Haustechnik

Nachtspeicherheizung

Stark-Schwachstromanlagen

Das neue Stadtteilprogramm 
der Volkshochschule Mainz für 
die Außenstelle Mombach hat 
für dieses Semester wieder eine 
große Anzahl  von verschiede-
nen Kursangeboten! Anfang  
September starten die neuen 
Kurse ganz in Ihrer Nähe: in 
der Realschule plus Mombach-
West. 

Das Außenstellenprogramm 
für Mombach liegt bei der Orts-
verwaltung, den Öffentlichen 

Büchereien, den Gemeindezent-
ren, bei Sparkasse und Banken, 
Schreibwarenläden etc.  zum 
Mitnehmen aus. Außerdem 
steht das komplette Kursan-
gebot demnächst im Internet 
unter www.mombach.de „Bür-
gerservice“.

Wenn Sie Fragen zum Kursan-
gebot haben, erhalten Sie gerne 
Auskunft von der Außenstellen-
leitern, Christa Maurer-Zirfas, 
Tel. 06131-684505.

volkshochschule mainz – 
Außenstelle mombach – 
Programm 2012/2013

Beim apfelfest im vergangenen Jahr

Die diesjährige Jahres-Aus-
stellung des Mombacher-Künst-
ler-Kreises findet am Samstag 
und Sonntag, den 20./21. Okto-
ber in der Turnhalle des Momba-
cher Turnvereins statt. 

An der Ausstellung nehmen 
23 Künstler und Kunsthandwer-
ker teil. Sie zeigen Arbeiten aus 
den Bereichen Malerei, Holz-
Bearbeitung, Keramik, Speck-
stein, Tiffany, Porzellan-Male-
rei, Schmuck, Enkaustik, Foto-
Kunst, verrückte Uhren und vie-
les mehr.

Ausstellungseröffnung ist am 
Samstag, den 20. Oktober um 
14:30 Uhr durch die Ortsvorste-
herin Dr. Eleonore Lossen-Geiß-
ler und Friedrich Hofmann, Ab-
teilungsleiter Kulturelle Ange-
legenheiten. Zur musikalischen 
Umrahmung singt der Momba-
cher „Chor Mystic“ unter Leitung 
von Brigitte Wolter.

Josef Silz zeigt seine Edel-
stein-Kollektion aus Rheinhes-
sen, Nahe und Hunsrück. 

Am Sonntagvormittag prä-
sentiert von 11 bis 13 Uhr Nadja 

Holtberg ein Malbuch für Kin-
der.  Von 15:30 bis 16:00 Uhr, 
Elisabeth Küntzel – Budde liest 
selbstgeschriebene Geschich-
ten.

Öffnungszeiten der Ausstel-
lung: Samstag, 20. Oktober von 
14-18 Uhr und Sonntag 21. Okto-
ber von 10-18 Uhr.

Wir freuen uns auf den Be-
such von vielen Erwachsenen 
und Kindern, Kunsthandwerkern 
und Kunst-Interessierten.

Jahres-Ausstellung des  
mombacher-Künstler-Kreises 
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Sport ist Jungbrunnen – Sport hält fit

Herbst-Kursangebote 2012  
im Mombacher Turnverein 1861 e.V.

 Yoga-Übungen für besseres Wohlbefinden
Körperübungen (Asanas) helfen, die Muskulatur zu kräftigen und fördern 
die Beweglichkeit. Atemtechnik und Entspannungsübungen geben geistige 
Ruhe und Klarheit. Bitte Iso-Matte und Handtuch mitbringen. 

Donnerstag, 9:30 – 10:30 Uhr   

Wo MTV Sportzentrum, Foyer

Wann ab 20. September 10 Einheiten  
(nicht an Feiertagen / Herbstferien nach Rücksprache)

ÜL Andrea Roth, 2. Lizenzstufe in der Prävention, 
Profil „Haltung und Bewegung“, DTB-Pilates-Trainerin,  
DTB- Kursleiterin Yoga

Preis Vereinsmitglieder: 10,– Euro 
Nichtmitglieder: 50,– Euro 
(Bitte informieren Sie sich bei Ihrer Krankenkasse über eine Kostenübernahme!)

 „Happy End“ mit Yoga-Flow
Im Vordergrund steht die intensive und ehrliche Arbeit mit dem eigenen 
Körper. Ein dynamisches und effektives Programm zur besseren Körper-
wahrnehmung und Wohlbefinden inkl. abschließendem Entspannungsritual. 
Bitte Handtuch und Matte mitbringen. 

Donnerstag, 20:10 – 21:10 Uhr 

Wo MTV Sportzentrum, Spiegelsaal 

Wann Ab 20. September 10 Einheiten (nicht an Feiertagen /  
Herbstferien nach Rücksprache)

ÜL Andrea Roth, 2. Lizenzstufe in der Prävention, 
Profil „Haltung und Bewegung“, DTB-Pilates-Trainerin,  
DTB- Kursleiterin Yoga

Preis Vereinsmitglieder:  10,– Euro 
Nichtmitglieder:  50,– Euro 
(Bitte informieren Sie sich bei Ihrer Krankenkasse über eine Kostenübernahme!)

 Rücken-Fitness
SITZEN! Ist der größte Feind unseres Rückens. Wir zeigen Ihnen, wie Sie 
Ihren  Rücken wieder fit bekommen, und zeigen die effektivsten Übungen 
zum Vorbeugen, bei akuten und chronischen Rückenschmerzen.

Donnerstag, 19:00 – 20:00 Uhr

Wo MTV Sportzentrum, Gym. Halle 

Wann Ab 20. September – 29. November 2012 (nicht an Feiertagen)

ÜL Annette Epting, Dipl. Sportwissenschaftlerin,  
2. Lizenzstufe „Haltung und Bewegung“ 

Preis Vereinsmitglieder:  kostenlos  
Nichtmitglieder:  50,– Euro 
(Bitte informieren Sie sich bei Ihrer Krankenkasse über eine Kostenübernahme!)

 Walk-Fit
Für ALLE, die nach optimaler Walking-Technik ihre Herz-Leistungsfähigkeit 
 steigern möchten. Für Teilnehmer/innen die diesen Kurs regelmäßig besu-
chen wird zur Kontrolle im Mai ein Leistungstest nach  Prof. Dr. Bös über 
eine Distanz von 2 km durchgeführt.

Donnerstag, 9:30 – 11:00 Uhr

Wo Gonsenheimer Wald, 14-Nothelfer-Kapelle 

Wann 20. September (10 Einheiten)

ÜL Hans Forstner, 2. Lizenzstufe Sport in der Prävention,  
Profil „Herz-Kreislauf-Training“ 

Preis Vereinsmitglieder:  kostenlos  
Nichtmitglieder:  50,– Euro 
(Bitte informieren Sie sich bei Ihrer Krankenkasse über eine Kostenübernahme!)

Toning mit dem FLEXI-BAR® 
Mit dem Flexi-Bar® haben wir die Möglichkeit auf einfache Art und Weise die 
Tiefenmuskulatur zu kräftigen. Ein rundum-Training zur Verbesserung der 
Fitness, Haltung und des Muskelaufbaus. Durch die zusätzliche Verbindung 
von Kraft- /Ausdauer- und Koordinationstraining wird die Haltungsstabilisa-
tion und Bewegungssensibilisierung gefördert. 

Unabhängig von Alter und Fitnesszustand kann jeder teilnehmen.  
DIE TEILNEHMERZAHL IST AUF 18 TEILNEHMER BESCHRÄNKT!  
Bitte Isomatte und Handtuch mitbringen.

Dienstag, 19:00 – 20:00 Uhr 

Wo MTV Sportzentrum, Spiegelsaal

Wann Ab 18. September 2012 (10 Einheiten)

ÜL Thomas Larisika

Preis Vereinsmitglieder:  10,– Euro  
Nichtmitglieder:  50,– Euro 

Fortsetzung auf der nächsten Seite ››

Unsere Pluspunkt Gesund-
heits-Angebote sind mit dem 
Pluspunkt gekennzeichnet:
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 AROHA®

Fitnesssport und Prävention in Einem! Ein effektives und unkompliziertes 
Ganzkörperworkout im ¾ Takt, das sich durch die besondere Harmonie 
in den Bewegungsabläufen auszeichnet. Starken, kraftbetonten Abläufen 
folgen weiche Bewegungen im mäßigen Tempo. Aroha ist der optimale  
Fett- und Kalorienkiller ... und Spaßbringer ;-)   
Aroha kann mit Fitness-Schuhen aber auch barfuß trainiert werden.

Donnerstag, 18:00 – 18:45 Uhr  

Wo MTV Sportzentrum, Spiegelsaal 

Wann Ab 20. September 10 Einheiten (nicht an Feiertagen /  
Herbstferien nach Absprache)

ÜL Andrea Roth, 2. Lizenzstufe in der Prävention, 
Profil „Haltung und Bewegung“ und „Herz-Kreislauf-Training“
Aroha®-Advanced Trainerin

Preis Vereinsmitglieder:  10,– Euro 
Nichtmitglieder:  50,– Euro 
(Bitte informieren Sie sich bei Ihrer Krankenkasse über eine Kostenübernahme!)

Nordic-Walking (Einsteiger und Fortgeschrittene)

Der Trendsport aus Finnland ist eine gelenkschonende Art um aus dem 
 klassischen Walking ein wirksames Ganzkörpertraining mit maximalen 
Übungseffekten zu erzielen. Die Technik ist sehr schnell zu erlernen und die 
positiven Auswirkungen sind sofort spürbar. So wird das Herz-Kreislauf-
System stabilisiert, der Kalorienverbrauch extrem angekurbelt, Muskelver-
spannungen werden gelöst. 
Mitzubringen sind Nordic-Walking-Stöcke, bequeme Sportkleidung und 
Sportschuhe!

Samstag, 15:00 – 16:30 Uhr

Wo Gonsenheimer Wald, 14-Nothelfer-Kapelle / Sportplatz

Wann 03. November 2012 – 12. Januar 2013
(auch in den Winterferien – Weihnachtszeit wird abgesprochen!)

ÜL Klaus Braun / Karl Henn

Preis Vereinsmitglieder:  kostenlos 
Nichtmitglieder:  50,– Euro 

Orientalischer Tanz für AnfängerInnen 
Der Orientalische Tanz eröffnet einem eine Welt sinnlicher Bewegungen – 
von sanften Wellen zu pointierten Akzenten. Nicht nur Bauch und Hüfte, 
sondern die gesamte Muskulatur wird schonend beansprucht. Orientali-
scher Tanz ist Training für Körper und Geist. Im AnfängerInnenkurs lernen 
wir die Grundbewegungen kennen, entwickeln ein Gespür für isolierte 
Bewegungen und üben mit leichten Schrittkombinationen die Bewegung im 
Raum. 

Bitte mitbringen: eng anliegende Gymnastikbekleidung, Schläppchen 
und ein (möglichst klimperfreies) Tuch für die Hüfte. Mindestteilnehmer-
zahl von 8 Personen ist Voraussetzung für einen Kurs.

Dienstag, 19:00 – 20:00 Uhr  

Wo Eintrachthalle, Spiegelsaal

Wann 18. September – 20. November 2012

ÜL Charlet Flauaus

Preis Vereinsmitglieder:  10,– Euro 
Nichtmitglieder:  50,– Euro 

Bewegung und Begegnung – ein Angebot für 
Ältere, Einsteiger und Ungeübte 
Wir wollen mit Bewegung dem körperlichen und geistigen Abbau im Alter 
entgegenwirken! Deshalb unser Angebot für Sie! Die ältere Generation trifft 
sich und bleibt sozial aktiv, statt einsam zu Hause zu sitzen. Mit einem 
abwechslungsreichen Programm aus Spielen und Gymnastik wollen wir viel 
Neues und Altbekanntes wieder entdecken.

Sie sind nicht mobil? Kein Problem – wir schicken unseren Fahrdienst.

Donnerstags, 15:00 – 16:00 Uhr  

Wo MTV Sportzentrum, Gymnastikhalle

Wann 20. September – 29. November 2012 
Vereinsmitglieder können ab sofort teilnehmen!

ÜL Angelika Uhrig-Kräuter

Preis Vereinsmitglieder:  kostenlos 
Nichtmitglieder:  30,– Euro

Bitte unbedingt bei Anmeldung und Inanspruchnahme des Fahrdienstes 
Anschrift und Telefonnummer hinterlassen. Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an! Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: Telefon 06131/471587.

Der Spaß geht weiter:  
Paartanz für Fortgeschrittene 
Tanzen ist so schön – stilgerechtes tanzen noch viel schöner. In diesem 
Kurs werden alle im Anfängerkurs vom Frühjahr erlernten Tänze gefestigt 
und erweitert. Es kommen neue hinzu. Tauchen Sie mit uns ab in die Welt 
der Musik und des sich dazu Bewegens, vergessen Sie Berufsstress und 
 Alltagssorgen, und lassen Sie sich verzaubern. Entspannen Sie sich bei 
netter Gesellschaft. 

Für diesen Kurs setzen wir  Grundkenntnisse für nachstehende Standard- 
und Lateinamerikanische Tänze voraus um daran anzuknüpfen: Discofox 
und Hustle, Langsamer Walzer, Wiener Walzer, Foxtrott (Quickstep),  Rum-
ba, Cha-Cha-Cha und Samba.

Es können max. 20 Paare teilnehmen. 

jeden Mittwoch, 18:45 – 20:00 Uhr                                               

Wo MTV Sportzentrum, Gymnastikhalle

Wann 19. September – 28. November 2012

ÜL Andreas Schmidt

Preis Vereinsmitglieder:  10,– Euro/Person 
Nichtmitglieder:  50,– Euro/Person
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NEU  Irish Dance (Irischer Steptanz) 
Dieser Irish Dance Kurs richtet sich an Anfänger. Er gibt eine Einführung 
in die abwechslungsreichen Facetten des Irischen Steptanzes (bekannt 
aus „Lord of the Dance“, „Riverdance“). Der Kurs passt zu Ihnen wenn Sie 
Spaß an Rhythmen, irischer Musik, Bewegung und „verknoteten“ Füßen 
haben. Mitzubringen sind bequeme Sport- oder Tanzkleidung, weiche 
(Leder)schläppchen und zusätzlich möglichst Dance Sneakers oder andere 
 Hallenschuhe mit einer festen, aber rutschigen Sohle. 

Eine Mindestteilnehmerzahl von 8 Personen ist Voraussetzung  
für diesen Kurs. 

Dienstag, 20:00 – 21:00 Uhr  

Wo MTV Sportzentrum, Spiegelsaal

Wann 18. September – 20. November 2012

ÜL Lilian von Hoff, Irish Dance Instructor I.N.F.C.  Grade II

Preis Vereinsmitglieder:  10,– Euro 
Nichtmitglieder:  50,– Euro 

NEU  ZUMBA® – jetzt auch beim MTV! 
ZUMBA® ist für jeden geeignet, der Stress und 
überflüssige Pfunde ohne großen Aufwand einfach 
„wegtanzen“ möchte. Bei heißer Musik z.B. aus 
Salsa, Merengue, Calypso und Reggaeton werden 
Kalorien verbrannt, dass Herz-Kreislauf-System gestärkt und der Spaß 
bleibt nicht auf der Strecke. Abfolgen sind leicht erlernbar, man muss nicht 
tanzen können und braucht auch keinen Tanzpartner. 

Montag, 20:00 – 21:00 Uhr  

Wo MTV Sportzentrum, Große Halle

Wann 17. September – 26. November 2012 (in den Ferien nach Rücksprache)

ÜL Andrea Roth, B-Lizenz Choreografie, Salsa-Aerobic-Kursleite-
rin, Zumba-Instructorin 

Preis Vereinsmitglieder:  10,– Euro 
Nichtmitglieder:  50,– Euro 

NEU  Line-Dance für ALLE 
Line Dance ist eine Tanzform, bei der einzelne Tänzer – ob männlich oder 
weiblich – in Reihen und Linien vor und nebeneinander tanzen. 
Die Tänze sind passend zur Musik choreografiert, meist aus den Kategorien 
Country & Pop.

Die choreographisch festgelegten Schrittfolgen eines Tanzes werden bis 
zum Ende des Musiktitels wiederholt. 

Mit Interesse an Musik & am Tanzen sowie ein wenig Geduld & Taktgefühl 
kann es jeder lernen. Das Alter spielt dabei keine Rolle. 
Bitte Hallenturnschuhe oder Dance-Sneaker mitbringen!

Mittwoch, 20:15 – 21:30 Uhr  

Wo MTV Sportzentrum, Kinderwelt 

Wann 19. September – 28. November 2012

ÜL Yvonne Schmidt

Preis Vereinsmitglieder:  10,– Euro 
Nichtmitglieder:  50,– Euro 

NEU  Fit mit dem Ball 
Ein Kursangebot für ältere Herren, bei dem viele Übungen und Spiele mit 
Bällen die Fitness erhalten und die Beweglichkeit fördern sollen. 

Montag, 9:30 – 10:45 Uhr  

Wo Eintrachthalle 

Wann 1. Oktober – 03. Dezember  2012

ÜL Kerstin Lamby

Preis Vereinsmitglieder:  kostenlos  
Nichtmitglieder:  50,– Euro 

 Cardio- und Rückenfitness im Studio
Sie erwartet ein abwechslungsreiches Ausdauertraining auf dem Lauf-
band, Ergometer, Crosstrainer oder Rudergerät. Ergänzend werden gezielte 
 Übungen zur Kräftigung der Muskulatur rund um die Wirbelsäule Inhalt 
dieser Stunden sein. Zum Abschluss eine kurze Entspannungsphase, mit-
hilfe verschiedener Entspannungsformen wie „Progressive Muskelrelaxation 
nach Jacobsen“, Traumreisen, Atementspannung u.ä.

Der Kurs umfasst 12 Einheiten á 90 Minuten und ist auf  
8 Teilnehmer/innen begrenzt!

Daher gilt die Reihenfolge der Anmeldung. Die Anmeldungen – auch 
telefonisch – sind verbindlich. Bei krankheitsbedingtem Ausfall muss eine 
ärztliche Bescheinigung vorgelegt werden.

Dieser Kurs ist für Teilnehmer/innen, die gezielt etwas für ihr Wohlbe-
finden tun möchten und noch keine bzw. geringe Erfahrungen mit den 
Geräten des vereinseigenen Fitness-Studios haben. 

Dienstag, 14:00 – 15:30 Uhr  

Wo MTV Sportzentrum, Fitnessstudio 

Wann 18. September – 18. Dezember  2012

ÜL Margareta Masur, staatlich geprüfte Sportlehrerin 

Preis Studiomitglieder: 10,– Euro
Vereinsmitglieder:  50,– Euro  
Nichtmitglieder:  90,– Euro 
(Bitte informieren Sie sich bei Ihrer Krankenkasse über eine Kostenübernahme!)

WIEDER IM PROGRAMM:

Jungenturnen ab 6 Jahre 

Mittwoch, 17:00 – 18:30 Uhr  

Wo MTV Sportzentrum, Große Halle 

Wann ab 15. August 2012 regelmäßig

ÜL Janine Spindler, ÜL Gerätturnen C-Lizenz

Fortsetzung auf der nächsten Seite ››
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Mombacher
Turnverein 1861 e.V.

HipHop – Let's move 
Mit PowerMoves,  New Style und wirkungsvollen Tanz-Schritten wird eine 
HipHop-Choreografie nach fetten Beats einstudiert. Für alle ab 12 Jahre, die 
Spaß am Tanzen haben. „Tanzen ist Lebensfreude!“

Mittwoch, 18:30 – 19:30 Uhr  

Wo Eintrachthalle, Spiegelsaal

Wann 18. September – 28. November 2012  
(in den Herbstferien nach Absprache und nicht am 31.10.2012) 

ÜL Melanie Wohn

Preis Vereinsmitglieder:  kostenlos  
Nichtmitglieder:  30,– Euro 

Body-Workout ab 01. Oktober 2012
Abwechslungsreiches Ganzkörpertraining mit leichten Aerobicschritten.  
Der Schwerpunkt richtet sich auf Kräftigungsübungen für den gesamten 
Körper – mal mit, mal ohne Handgeräte. Bitte Isomatte mitbringen! 

Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen!

Montag, 19:30 – 21:00 Uhr  

Wo MTV Sportzentrum, Spiegelsaal

Wann 01. Oktober – 15. April  2013

ÜL Conny Glässer, FÜL Aerobic

Preis Vereinsmitglieder:  kostenlos  
Nichtmitglieder:  50,– Euro 

Skigymnastik ab 27. September 2012

Donnerstag, 20:00 – 21:00 Uhr  

Wo MTV Sportzentrum, Große Halle

Wann 27. September 2012 – 21. März 2013 

ÜL Margareta Masur, staatlich geprüfte Sportlehrerin

Preis Vereinsmitglieder:  kostenlos  
Nichtmitglieder:  50,– Euro 

 Ab sofort wieder Plätze frei!

Bewegung bei Herz-Kreislauf-Erkrankungen
Verbesserung der Lebensqualität durch Schulung der Hauptbewegungsfor-
men des Körpers: Ausdauer, Kraft, Koordination, Schnelligkeit und Be-
weglichkeit. Das konsequente Herz-Kreislauftraining erhöht die körperliche 
Belastbarkeit und führt zu einem besseren Wohlbefinden, zur Erweiterung 
des Bewegungsradius und fördert die Selbständigkeit im Alltag. 

jeden Donnerstag, 10:30 – 12:00 Uhr 

Wo MTV Sportzentrum, Gymnastikhalle 

ÜL Andrea Roth, 2. Lizenzstufe in der Prävention, Profil „Herz-
Kreislauf-Training“ und Herzsportlizenz

Eine telefonische oder persönliche  
Voranmeldung zu allen Kursen ist  
erforderlich: Telefon 06131/625604

Bitte beachten Sie unsere Änderungen im Übungsplan! 
Informieren Sie sich auch über das umfangreiche Programm und zusätzli-
cher Kinderbetreuung in unserer „Kinderwelt“! 
Achten Sie bitte bezüglich Ferienzeit auf die Ansagen des Übungsleiters!

Noch nicht genug an Auswahl? Dann fordern Sie unseren Übungsplan an!
Genießen Sie Fitness pur in unserem vereinseigenen klimatisierten Fitness-
Studio!

Noch mehr Informationen erhalten Sie  
im Internet unter:

www.mombacher-turnverein.de

Ab September Rabatt sichern! 
Der MTV bietet tolle Vergünstigungen

Auch in diesem Jahr bietet der Mombacher Turnverein 

wieder seine bewährte Rabattaktion für Neumitglieder 

an. Wer in der Zeit vom 15.09. bis zum 30.11. Mitglied im 

MTV wird, kann an der Rabattaktion teilnehmen und bis 

 Jahresende beitragsfrei Sport treiben. 

Voraussetzung ist lediglich, bis zum 31.12. des  

Folgejahres Vereinsmitglied zu bleiben. 

Für 6 Euro (Kind) bzw. 8 Euro (Erw.) Vereinsbeitrag im 

 Monat kann man das umfangreiche Angebot des MTV 

nach Belieben nutzen. Sport ist nicht nur gesund, sondern 

auch in Gemeinschaft am schönsten. Vergrößern Sie also 

die Gemeinschaft, als Werber oder Neumitglied. 

Schnuppern Sie in unsere Stunden, probieren Sie 

 verschiedene Sportarten aus. Der MTV hat für jeden 

Geschmack, jedes Alter und jeden Fitnessgrad etwas 

 Passendes im Angebot. Nähere Infos zum MTV und  

den Übungsstunden gibt es im Internet unter www.

mombacher-turnverein.de oder in unseren Übungsstun-

den selbst. Wir freuen uns auf Sie!

Tina Sauerwein
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caritaS zentrUM MoMBach: 

Demenz-Wochen
montag, 24. September 2012, 15:30–17:00 uhr, „Kunstthera-

pie für Menschen mit Demenz“ unter Anleitung von Frau Ute Jertz, 
Kunsttherapeutin. Start eines 10-wöchigen Projektes, das Men-
schen mit Demenz die Möglichkeit eröffnet, neue Ausdrucksformen 
im Malen zu entdecken, zeitgleich besteht für pflegende Angehö-
rige ein Gesprächsangebot von der Alzheimer Gesellschaft Rhein-
land-Pfalz. Anmeldung bitte bei: Frau Ulrike Gottron, Tel. 366195, 
ein Materialkostenbeitrag wird erhoben. Veranstaltungsort: caritas-
zentrum St. Rochus, Emrichruhstrasse 33, 55120 Mainz, Tel. 6267-0

Sonntag, 7. Oktober 2012, 15:00–17:00 uhr, Eröffnung der Wan-
derausstellung und der Veranstaltungsreihe in Mainz Mombach 
„Gesichter der Demenz – Demenz geht uns alle an“  mit dem „Play-
back-Theater Dönekes“ (Improvisationstheater) Düsseldorf, Mode-
ration SWR-Moderatorin Dr. Daniela Engelhardt, Veranstaltungsort: 
caritas-zentrum St. Rochus, Emrichruhstrasse 33, 55120 Mainz, Tel. 
6267-0

mittwoch, 10. Oktober 2012, 18:00–19:30 uhr, Demenz erkennen 
und behandeln, mit Demenz leben. Vortrag: Univ.-Prof. Dr. Andreas 
Fellgiebel, Universitätsmedizin Mainz, in Zusammenarbeit mit dem 
Pflegestützpunkt Mainz Mombach/Gonsenheim. Veranstaltungs-
ort: Altenzentrum „Ursel Distelhut Haus“ der Arbeiterwohlfahrt, 
Mainz-Mombach, Bernhard-Winter-Straße 33, 55120 Mainz-Mom-
bach, Tel.: 0 61 31 / 96 89-0

Donnerstag, 11. Oktober 2012, 15:00–16:00 uhr, Bewegung und 
Begegnungen, Jogging von Kopf bis Fuß für Alle, Stuhlgymnastik 
und Gehirnjogging, Veranstaltungsort: Gymnastikhalle des Momba-
cher Turnvereins, Haupteingang Pestalozzistrasse, in Zusammenar-
beit mit dem Mombacher Turnverein 1866 e.V., Tel. 625604

 Freitag, 12. Oktober 2012, 15:00 uhr, „Wo man singt, da lass 
Dich ruhig nieder“ – der ehemalige singende Kellermeister Winfried 
Boden stimmt altbekannte Volkslieder und Schlager an. In Zusam-
menarbeit mit der Alzheimer Gesellschaft Rheinland Pfalz/Selbst-
hilfegruppe Mainz, Tel. 06131-366195. Veranstaltungsort: caritas-
zentrum St. Rochus, Emrichruhstrasse 33, 55120 Mainz 

Dienstag, 16. Oktober 2012, 16:00 uhr, Glaube als Kraftquelle und 
Oase im Alltag, spezielle Form eines Wortgottesdienstes für Men-
schen mit Demenz, in Zusammenarbeit mit dem Caritas-Werk St. 
Martin Gurdrun Drehsen-Sohn, Diakon Jürgen Caprano, Katholische 
Kirchengemeinde St. Nikolaus Mainz Mombach im caritas-zentrum 
St. Rochus und Team der Ehrenamtlichen. Veranstaltungsort: cari-
tas-zentrum St. Rochus, Emrichruhstrasse 33, 55120 Mainz

mittwoch, 24. Oktober 2012, 15.00 uhr, „Herbstfest: Bunt sind 
schon die Wälder“, Musik, Geschichten, Herbstbilder, Verlosung. 
Tanz mit Hennes Diezinger am Akkordeon, Moderation: SWR-Mo-
deratorin Frau Dr. Daniela Engelhardt. Veranstaltungsort: caritas-
zentrum St. Rochus, Emrichruhstrasse 33, 55120 Mainz, Tel. 6267-0

Donnerstag, 25. Oktober 2012, 14:30 uhr, „Unter‘m Maleten-
baum“  Einweihung, Eröffnung und Besichtigung der neuen Tages-
betreuung für Menschen mit Demenz. Träger und Veranstaltungs-
ort: Sozialstation Heilig-Geist, Emrichruhstrasse 33,55120 Mainz, 
Tel. 626722

 Donnerstag, 25. Oktober 2012, 19.30 uhr, Wenn Demenz beginnt: 
Informationen und Hilfen für Angehörige, Vortrag und Austausch 
mit Professor Dr. Maria Schäfer-Hohmann, Katholische Hochschule 
Mainz. Veranstaltungsort: caritas-zentrum St. Rochus, Emrichruhs-
trasse 33, 55120 Mainz, Tel. 6267-0

nähere inforMationen …

… erhalten Sie im caritas-zentrum St. Rochus, Emrichruhstr. 33, 
Mainz-Mombach oder unter Telefon: 06131/62670

Das neue Programm bietet 
wieder abwechslungsreiche 
Veranstaltungen und liegt in 
der Gemeinde und Ortsverwal-
tung aus. Der Frauentreff bie-
tet allen interessierten Frauen 
ein Forum, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen und neue 
Frauen kennen zu lernen.

Neben dem Austausch über 
frauenspezifische Themen aus 
Kirche, Gesellschaft und Kultur 
ist auch Raum für Abende mit 
Bewegung, Entspannung und 
Kreativität. Eingeladen sind 

Frauen aller Altersgruppen und 
Lebenssituationen, die Lust und 
Neugier mitbringen, sich mit 
anderen auszutauschen, mit- 
und voneinander zu lernen und 
nicht zuletzt gemeinsam Spaß 
zu haben. 

Die Vorbereitungsgruppe Sa-
bine Ebling, Karin Engelmann, 
Martina Klein und Pfrin. Sabine 
Kazmeier-Liermann freut sich 
auf Ihr Kommen. Der Frauen-
treff findet dienstags von 19.30-
21.30 Uhr im Kirchenzentrum, 
Pestalozziplatz 4, statt.

UnSer anGeBot:

23. Oktober, 19.30 uhr 
Hanna, Mirjam und Co…

Gemeinsam wollen wir wieder 
eine Frauengestalt in der Bibel 
näher betrachten- ihre Rolle, ihr 
Glaube, ihre Bedeutung- und da-
rüber ins Gespräch kommen.  An 
diesem Abend wird es „Martha“ 
eine Frau aus dem neuen Tes-
tament sein. Durch den Abend 
führt Pfrin. Kazmeier-Liermann. 

Das neue Programm des Frauentreffs 
der ev. Friedenskirche ist da!

mühlrad-Kinder der Grund- und 
realschule Plus in Budenheim 
gehen regelmäßig zum ge-
meinsamen Filzen ins ASB- Se-
niorenzentrum!

Filzen ist ein uraltes Hand-
werk, fordert alle Sinne he-
raus und wird auch als „Bal-
sam für die Seele“ bezeichnet. 
Frau Kalusche von der Filz-und 

Kreativ-Werkstatt Schwa-
benheim gestaltet gemein-
sam mit den Erzieherinnen des 
Mühlrades diese Nachmitta-
ge, zu denen Eltern ihre Kinder  
ganz bewusst anmelden. 

Denn vielen Kindern fehlt im 
Alltag der Umgang mit der älte-
ren  Generation, da die eigenen 
Großeltern bereits verstorben 
sind oder weiter weg wohnen. 

Auch die Menschen im Senio-
renzentrum freuen sich auf die 
Begegnung und das gemeinsa-
me „Schaffen“ mit den Kindern. 

Die Nachmittage beginnen 
meist mit einer kleinen Vorstel-
lungsrunde, dann dürfen die 
Kinder den Senioren die Filzwol-
le in ihrer Wunschfarbe bringen 
und mit Neugier und Lust ma-
chen sich alle ans Werk.

miteinander der Generationen

Kinder des famielenzentrums Mühlrad filzen und basteln gemeinsam mit Senioren des Seniorenzentrums

Inh. Familie Setka
Hauptstraße 51 · 55120 Mainz

Telefon 06131/681265

Für Feste & Feierlichkeiten 
bieten wir Ihnen Platz für 
bis zu 60 Personen.

Original Oktoberfestbier 

Oktoberfest-Wochen vom 22.09. bis 6.10.2012
  mit original bayerischen Spezialitäten:

Ofenfrische Brezen Weißwürstl Schweinshaxe

Kümmelbraten

uvm.

* * *   E n t d e c k e n  S i e  d i e  N E U E  E i n t r a c h t - K ü c h e   * * * Täglich wechselndes 
STAMMESSEN ab 5,50 €

ÖFFNUNGSZEITEN:

  Mo-Fr  11.30-14.00 Uhr
 17.30-23.00 Uhr

     Sa 17.30-23.00 Uhr

       So 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.00 Uhr

         Mi Ruhetag

Gasthaus
„zur Eintracht“

DEUTSCHE & INTERNATIONALE KÜCHE Oktoberfest-

Wochen
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Alte Markthalle 6

55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131/687007

Fax 0 6131/687019

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 –19.00 Uhr
Samstags 8.00 –14.00 Uhr

Mitmachen und gewinnen!

Schreiben Sie das 
Lösungswort auf eine 
Postkarte und senden 
diese mit vollständigem 
Absender an: 
 
TMC Werbeagentur 
Redaktion MOGRI
Rathenauplatz 12
65203 Wiesbaden 
 
einsendeschluss  
ist der 10.10.2012 
(Datum des Post stempels)

Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt.

Zu gewinnen  
gibt es:

1.-4. Preis  
je einen reisegutschein  
im wert von 100 euro

5. Preis  
Gutschein für einen Kuchen 
der Bäckerei olemutz

Atom-
kraft-
werk

darüber
stehend

Ort bei
Rinteln

Heiligen-
bild
der Ost-
kirche

Kloster-
leiterin

radio-
aktives
Metall

ver-
gangen,
vorbei

orga-
nische
Existenz

Abk.:
in Grün-
dung
kleines
flaches
Krebs-
tier

Be-
notung

gemah-
lenes
Korn

Teil des
Auto-
motors

breite
Faser-
schicht

Ritter
der
Artus-
runde

griechi-
scher
Buch-
stabe

Studien-
beihilfe-
gesetz
(Abk.)

Ge-
spräch
mit Gott

in der
Nähe

weibliche
Haus-
tiere

Bein-
gelenk

altröm.
Fami-
lien-
verband

Welt-
organi-
sation
(Abk.)

ein
Brems-
system
(Abk.)

interna-
tionales
Notruf-
zeichen

nord-
amerika-
nisches
Wildrind

großes
Gefäß

Vorname
von US-
Filmstar
Moore

emp-
fehlen

inner-
halb

Sieges-
trophäe

altrömi-
sche
Silber-
münze

roter
Farb-
stoff

eine
Schach-
figur

scharfe
Paprika-
schote

Gegen-
stand

Schiff
in
Gefahr

be-
greifen

Fremd-
wortteil:
wieder

kurz für:
in das

japan.
Adels-
klasse
(Krieger)

englisch:
Seife

Beiname
Odins

blinde
Wut

abge-
legen

summen

türk.
Anis-
brannt-
wein

Bruder
von
Fafnir

Auto-
bahn-
abzwei-
gung

asiat.
Staaten-
verbund
(Abk.)

ring-
förmige
Korallen-
insel

Warnton

Gehör-
organ

japan.
Verwal-
tungs-
bezirk

nach-
drückli-
che Er-
innerung

Vorname
des
Sängers
Kollo

Fest der
Aufer-
stehung

Stern
in der
‚Leier‘

Mutter
der Nibe-
lungen-
könige

brit.
Rund-
funk-
sender

Stelz-
vogel

engl.
Frauen-
kurz-
name

leichter
Ein-
spänner

Projektil-
größen-
maß

ein
Hanseat

Toilette
(Abk.)

Seh-
organ

englisch:
neu

aus-
schließ-
lich

franzö-
sisch:
er

Kurzbe-
zeichn.
für Trä-
nengas

malen

Initialen
Armanis

DEIKE-PRESS-1618-2

I
1 4

5

3

8

9

6 7

2

11

10

12

lösungswort: 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Jetzt mitmachen und einen von vielen 
tollen Preisen gewinnen.
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Dank Spende: Das „Brünnchen“ 
sprudelt wieder

Dank der Spende von Frau Bozana Mikulic (Wirtin „Zum Brünn-
chen“), Herrn RA Thomas Busch und seiner Kollegin, RA Britta Bur-
ger konnte trotz der städtischen Brunnenmisere die „Pferdetränke“ 
am Brünnchenplatz wieder sprudeln. Dafür ein herzliches Danke-
schön der Ortsvorsteherin.

münchen, 13. August  2012 
(vz).  Im Mai 2012 sind die Auf-
tragseingänge im Bauhaupt-
gewerbe im Vergleich zum Mai 
2011 preisbereinigt um 4,7 % 
gesunken. Wie das Statisti-
sche Bundesamt (Destatis) 
weiter mitteilt, nahm dabei die 
Baunachfrage im Hochbau um 
11,5 % ab, im Tiefbau dagegen 
um 3,3 % zu. 

Der Gesamtumsatz belief sich 
im Mai 2012 auf rund 8,0 Milli-
arden Euro und sank damit ge-
genüber Mai 2011 um 6,1%. Ende 
Mai 2012 waren in den Betrieben 
des Hoch- und Tiefbaus 726 000 
Personen tätig; das waren etwa 
15 000 Personen weniger als ein 
Jahr zuvor (–2,1 %). 

In den ersten fünf Monaten 
2012 stiegen die Auftragsein-
gänge des Bauhauptgewerbes 

preisbereinigt um 5,7 % gegen-
über dem entsprechenden Vor-
jahreszeitraum. Der Gesamt-
umsatz des Bauhauptgewerbes 
betrug im Zeitraum Januar bis 
Mai 2012 30,5 Milliarden Euro 
und lag damit um 1,0 % unter 
dem Niveau der ersten fünf Mo-
nate 2011. Die durchschnittliche 
Zahl der tätigen Personen ist in 
diesem Zeitraum um 0,1 % ge-
sunken. 

Nach Einschätzung der 
Schutzgemeinschaft für Bau-
finanzierende e.V. (München) 
sei dies kein Grund zur Sorge. 
Nach Jahren permanenten 
Wachstums – insbesondere im 
Hochbau – bedeute dieser klei-
ne Auftrags-Rückgang keine 
Trendwende. Das werde auch in 
der 5-Monats-Bilanz des Jahres 
deutlich, so der Vorsitzende der 

Schutzgemeinschaft für Baufi-
nanzierende e.V., Florian Haas. 
„Niedrige Hypothekenzinsen 
sind ein guter Nährboden, um 
den Traum vom Eigenheim zu 
realisieren. Hinzu kommen die 
momentan gute Lage auf dem 
Arbeitsmarkt sowie die wach-
sende Wirtschaft in Deutsch-
land. Gute Voraussetzungen, 
um die Nachfrage im Hochbau 
weiterhin auf hohem Niveau zu 
halten“, so Haas abschließend.

foto: Gabi Schoenemann/Pixelio

Die aktuellen zahlen beziehen 

 sich auf eine Pressemeldung  

(nr. 254) des Statistischen  

Bundesamtes wiesbaden vom  

25. Juli 2012.

Aufträge im Bauhauptgewerbe im mai: 
real – 4,7 % zum vorjahr

trotz leichtem auftrags-rückgang im Mai. Der hochbau ist in den ersten 

fünf Monaten 2012 auf wachstumskurs.

Nicht selten geschieht es, dass für einen vor-
mals alleinlebenden Erblasser aufwendig die 
Erben ermittelt werden müssen. In Zeiten, in 
denen immer mehr Menschen alleine leben – 
ohne intensive Kontakte zu Verwandten – kann 
es durchaus problematisch sein, den oder die 
Erben ausfindig zu machen. In diesen Fällen 
gehen die zuständigen Nachlassgerichte so 
vor, dass ein so genannter Nachlasspfleger be-
stellt wird, der die Aufgabe übernimmt, den 
Nachlass zu sichern und zu verwalten sowie 
die Erben zu ermitteln. In einem jetzt vom 
Landgericht Berlin zu entscheidenden Fall hatte 
allerdings der Nachlasspfleger – ein Rechts-
anwalt – die ihm übertragene Aufgabe nicht 
pflichtgerecht erfüllt. Statt eingehende Ermitt-
lungen zur Ermittlung der Erben vorzuneh-
men, beschränkte sich der Rechtsanwalt auf 
eine einmalige Einwohnermeldeamtsanfrage, 
die keine weiteren Erkenntnisse brachte. Statt 
sich an andere Standesämter zu wenden, bei 
denen der Erblasser früher Eheschließungen 
vorgenommen hatte, beauftragte der Rechts-
anwalt einen professionellen Erbenermittler, 
der Erben ausfindig machte, von diesen jedoch 
per Vereinbarung 25 % des auf sie entfallen-
den Nachlassanteils als Vergütung verlangte. 
Die von diesem professionellen Erbenermittler 
ausfindig gemachte Erbin erklärte sich hiermit 
einverstanden und forderte später von dem 
Nachlasspfleger in Höhe des an den professi-
onellen Erbenermittler gezahlten Betrages von 
25 % Schadenersatz.

Zurecht, wie das Landgericht Berlin entschied 
(Urteil vom 14.09.2011 – Az. 23 O 613/10). 
Das Gericht stellte fest, dass die Einschaltung 
des gewerblichen Erbenermittlers pflichtwidrig 
war, weil der Nachlasspfleger  die ihm über-
tragene Aufgabe nicht ordnungsgemäß erfüllt 
hatte. Ein Nachlasspfleger hat vor Einschaltung 
gewerblicher Erbenermittler alle erforderlichen 
und zumutbaren Maßnahmen in die Wege zu 
leiten, so zumindest die früheren Standesäm-
ter zu kontaktieren. Das Honorar des Erbener-
mittlers war damit ersatzfähiger Schaden, den 
der Anwalt zu tragen hatte. 

In Fällen wie diesen sollte daher – bevor das 
an einen eventuellen Erbenermittler gezahlte 
Honorar abgeschrieben wird – geprüft werden, 
ob der eingeschaltete Nachlasspfleger tatsäch-
lich seine Pflichten erfüllt hat. Auf diese Weise 
können die Erben dann gegebenenfalls nicht 
nur ihr Erbe antreten, sondern auch ein even-
tuell gezahltes Honorar an einen Erbenermitt-
ler zurückverlangen. 

Peter W. Vollmer
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Erbrecht

VOLLMER. BOCK. WINDISCH. RENZ. LYMPERIDIS
RECHTSANWÄLTE   FACHANWÄLTE   STEUERKANZLEI
An der Brunnenstube 25 · 55120 Mainz
Telefon 06131/576397-97 
mail@vbwr.de · www.vbwr.de

Erbenermittlung – ein gegebenenfalls 
kostspieliger Vorgang
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Termin-
Kalender

Dienstags, 9:00 uhr
Heilige Messe in Herz Jesu 
mittwochs, 17:30 uhr
Rosenkranz für den Frieden in Herz Jesu 
Donnerstags, 9:00 uhr
Heilige Messe in Heilig Geist 

Sa 01.09.12
17:00 Uhr  Vorabendmesse in Herz Jesu 

So  02.09.12
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. Sprache in 

Herz Jesu 
10:00 Uhr  Firmung in St. Nikolaus mit 

Kardinal Lehmann
18:00 Uhr  Jugendvesper im Dom zu Mainz, 

Ostkrypta

fr 07.09.12 
Herz-Jesu-Freitag und Krankenkommunion
16:00 Uhr Heilige Messe im Ursel-Distel-

hut-Haus 

Sa 08.09.12
17:00 Uhr  Vorabendmesse in Herz Jesu 

So  09.09.12
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. Sprache in 

Herz Jesu 
9:30 Uhr  Hochamt in St. Nikolaus
11:00 Uhr  Heilige Messe in Heilig Geist 
11:00 Uhr  Chaldäischer Gottesdienst in 

Herz Jesu

fr 14.09.12 
14:00 Uhr Öffentliche Einweihung des 

umgestalteten Platzes vor der 
Kreuzkapelle

19:00 Uhr Gottesdienst in St. Nikolaus, 
anschl. Prozession zur Kreuzka-
pelle

Sa 15.09.12
17:00 Uhr  Vorabendmesse in Herz Jesu mit 

Feier des 20-jährigen Jubiläums 
 von Chor Mystic.  

 
Weitere Gäste: der MGV Mom-
bach, der Ökumenische Kirchen-
chor, der Kinderchor und der 
Chor der chaldäischen Gemeinde

So  16.09.12
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. Sprache in 

Herz Jesu 
9:30 Uhr  Statio an der Kreuzkapelle
10:00 Uhr Festhochamt zum Kreuzfest in 

St. Nikolaus
11:00 Uhr  Heilige Messe in Heilig Geist

Di 18.09.12  
Gottesdienst für demenzkranke Menschen 
und ihre Angehörigen im St. Rochusstift

15:00 Uhr  gemeinsamer  
Nachmittagskaffee

16:00 Uhr  ökumenisch gestalteter  
Gottesdienst

Sa 22.09.12
17:00 Uhr  Vorabendmesse in Herz Jesu 

So  23.09.12
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. Sprache in 

Herz Jesu 
9:30 Uhr  Hochamt in St. Nikolaus
11:00 Uhr  Heilige Messe in Heilig Geist

11:00 Uhr  Chaldäischer Gottesdienst in 
Herz Jesu

Sa 29.09.12
17:00 Uhr  Vorabendmesse in Herz Jesu, 

So  30.09.12
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. Sprache in 

Herz Jesu,
9:30 Uhr  Hochamt in St. Nikolaus
11:00 Uhr  Heilige Messe in Heilig Geist mit 

Kinderchor, Kinderkirche

fr 05.10.12 
Herz-Jesu-Freitag und Krankenkommunion
16:00 Uhr Heilige Messe im Ursel-Distel-

hut-Haus 

Sa 06.10.12
17:00 Uhr  Vorabendmesse in Herz Jesu 

Weitere termine & veranstaltungen:
www.kath-kirche-mombach.de

SaMStaG, 1. SePteMBer
15-17 Uhr Kinder-Erlebnis-Gottesdienst, 

Pfarrerin Kazmeier-Liermann 
und Team

SonntaG, 2. SePteMBer 
10 Uhr der klassische … Gottesdienst, 

Pfarrer Müller-Kracht

SonntaG, 9. SePteMBer
10 Uhr der junge … Gottesdienst – mit 

Taufen, für die ganze Familie 
Thema: FREUNDSCHAFT, Pfar-
rer Müller-Kracht und  Famili-
enGottesdienstTeam, anschlie-
ßend Kirchencafé

SonntaG, 16. SePteMBer
10 Uhr   der verbindende … Gottesdienst  

mit Feier des Abendmahls, mit 
Betrachtung der neuen Bilder 
zum Vater Unser von Alois 
Ewen, Pfarrer Müller-Kracht

11 Uhr  Ausstellungseröffnung. Für 
einen kleinen Imbiss ist gesorgt.

freitaG, 21. SePteMBer
16 Uhr AbendmahlsGottesdienst im 

Ursel-Distelhut-Haus, Alten-
heimseelsorgerin Thiel

SonntaG, 23. SePteMBer
10 Uhr der klassische … Gottesdienst 

Pfarrer Müller-Kracht

SonntaG, 30. SePteMBer
18.30 Uhr EXtRA ... der etwas  andere 

Gottesdienst am Sonntag-
abend, Kirche macht Musik – 

Musik macht Kirche, Pfarrerin 
Kazmeier-Liermann & Team

SonntaG, 7. oKtoBer
10 Uhr der klassische … Gottesdienst  

Pfarrerin Kazmeier-Liermann 

SonntaG, 14. oKtoBer
10 Uhr Erntedankgottesdienst, Fami-

liengottesdienst mit Taufen, 
Pfarrer Müller-Kracht 

freitaG, 19. oKtoBer
16 Uhr AbendmahlsGottesdienst im 

Ursel-Distelhut-Haus, Alten-
heimseelsorgerin Thiel

SonntaG, 21. oKtoBer
10 Uhr der verbindende … Gottesdienst  

mit Feier des Abendmahls, 
Pfarrer Müller-Kracht

SonntaG, 28. oKtoBer
18.30 Uhr EXtRA ... der etwas andere Got-

tesdienst am Sonntagabend, 
Ziemlich beste Freunde – Leben 
mit Behinderungen, Pfarrer  
Stephan Müller-Kracht & Frau 
Trautmann von den Mombacher 
Leisetretern

Mittwoch, 31. oKtoBer
18 Uhr Busfahrt zum zentralen Refor-

mationsgottesdienst in Worms, 
Info im Gemeindebüro.

Weitere termine & veranstaltungen:
www.friedenskirche-mombach.de

freitaG 31.08.2012
20–24 Uhr  Nacht der offenen Kirchen in der Mainzer Innenstadt

MontaG 03.09.2012
20.00 Uhr Ökumenisches Bibelgespräch  mit Pastoralreferent Wittig, kath. Kirche

MontaG 08.10.
20.00 Uhr Ökumenisches Bibelgespräch mit Pfarrer Müller-Kracht 

Mittwoch 10.10.  
Katholisches Gemeindezentrum Heilig Geist
15.00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag für Junggebliebene. Für Kaffee und Ku-

chen, aber auch Federweißen und Käse  ist bestens gesorgt. Wer abgeholt 
werden möchte, bitte bei Küster Wiegel, Telefon 06131/684433 melden.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Pfarrei St. nikolaus

Friedenskirche mombach ÖKumene in mOmBAch

Sonderausstellung  
„landwirtschaft in 
mombach“

Die Sonderausstellung „Landwirt-
schaft in Mombach“ des Vereins 
für Mombacher Ortsgeschichte ist 
im Museum Mombach (ehemali-
ges Pumpwerksgebäude), Emrich-
ruhstr. 70, an folgenden  Sonntagen,  
jeweils von 10 bis 12 Uhr noch zu 
sehen:  26. August, 2./9./16./23. und 
30. September.

Öffnung für Schulklassen und ande-
re Gruppen nach Vereinbarung (Tel. 
06131 683170).

DIe MOGRI eRScheI-
nunGSTeRMIne
 

Ausgabe 349
erscheint am: 31.10.2012
redaktionsschluss: 
15.10.2012

Ausgabe 350 (Weihnachten)

erscheint am: 05.12.2012
redaktionsschluss: 
19.11.2012

Bitte Jetzt 
VorMerKen!
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Die mogri gibt‘s auch hier:

Alpenverein ............................................................... Turmstr. 85
Aral Center Volz ...................................................Rheinallee 207
Altenzentrum „Ursel Distelhut Haus“ Bernhard-Winter-Str. 33
Autohaus Höptner GmbH ................ In der Dalheimer Wiese 17
Bäckerei - Konditorei Kai Olemutz ......................... Hauptstr. 61
Bäckerei Schwind e.K ............................................. Hauptstr. 98
Blumenhaus/Friedhofsgärtnerei Scholles  ....... Waldfriedhof 4
Blumenshop Salvatore Barba ................................ Nestlestr. 63
Braum Natursteinatelier  ............................ Am Waldfriedhof 8
Caritas-Zentrum St. Rochus ............................Emrichruhstr. 33
China Viet Thai Restaurant FUH GUEI .................. Hauptstr. 60
Damen und Herrensalon Schnell ........................... Hauptstr. 117
Das Atelier ...............................................Albert-Knoll-Str. 14-16
El Sombrero ............................................................Suderstr. 106
Evang. Friedenskirche Gemeindezentrum .....Pestalozziplatz 2
Fernseh Rühr ............................ Gastellstr. 1/Ecke Hauptstraße
Gänseblümchen .......................................................Hauptstr. 96
Gaststätte Zum Brünnchen ...................................... Turnerstr. 1
Gaststätte Zum Körnereck .......................................Körnerstr. 1
Genobank Mainz eG ........................................Hauptstr. 106-110
Getränke Rallo ....................................................... Hauptstr. 135
Haar-Treff ..................................................... An der Wieslücke 2
Kath. Pfarrzentrum Heilig Geist ..................... Westring 315-317
KFZ-Sachverständiger Kalayci & Kollegen .......... Lindengasse 1
Kita Hauptstraße .................................................. Hauptstr. 165
Kita Mombach-West ...................... Pfr.-Bechtolsheimer-Weg 2
Mainzer Volksbank eG ............................................ Hauptstr. 85
Ortsverwaltung ..................................................... Hauptstr. 136
Pizzeria Venezia ...................................................... Suderstr. 65
Rechtsanwälte Busch & Burger ............................. Hauptstr. 112
Reisebüro am Fischtor .............................................Suderstr. 72
Rolf Eckert Elektrogeräte .................. An der Brunnenstube 28
Salon 2000 Nicole & Henriette Jöst GbR ............... Hauptstr. 82
Schönborn-Apotheke ............................................ Hauptstr. 105
Sparkasse Mainz .................................................... Hauptstr. 90
Stadtteilbücherei Mombach .................................... Turmstr. 59
Tholi Getränke-Abholmarkt ........................... Alte Markthalle 6
TintenCenter Drechsler ................................ Mombacher Str. 81
VR-Bank Mainz eG .......................................Am Lemmchen 31a

caritas-zentrum St. rochus
mittagstisch im rochus
Das besondere Mahlzeiten-
angebot für ältere Menschen: 
bedarfsgerecht gesundheitsbe-
wusst, in netter Atmosphäre. 
Montag –Freitag ab 12 Uhr. 

neu:  mahl-Zeit – preiswert  
mittagessen für 2 euro
Bürger kochen für Bürger – 
Ehrenamtliche der Mombacher 
Kochwerkstatt laden einmal im 
Monat zu einem preisgünsti-
gen, frisch zubereiteten Mittag-
essen ein. 
Termine: 20. September,  
18. Oktober, 15. November,  
20. Dezember, jeweils 12:30 Uhr. 
Anmeldung bitte 2 Tage vorher, 
Telefon 06131/626711

Gedächtnistraining
Anregende Übungen in geselli-
ger Runde fördern die Konzen-
tration, steigern die Merkfähig-
keit, sensibilisieren die Wahr-
nehmung. Jeweils am 1. und 3. 
Montag von 13:15  – 14 Uhr

Stuhlgymnastik
Die Übungen kräftigen den 
Bewegungsapparat, fördern die 
Beweglichkeit und stärken das 
Herz-Kreislauf-System. 
Jeweils am 2. und 4. Montag 
von 13:15 – 14:15 Uhr

Werkstatt Seidenmalen
Für alle, die Freude haben, mit 
anderen kreativ zu gestalten. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Donnerstags 10 – 12 Uhr

Yoga und entspannung
Übungen zur Entspannung, 
Beruhigung und Kräftigung sind 
besonders für ältere Menschen 
ausgewählt.  
Freitags 10:30 - 11:30 Uhr 

Spielenachmittag
Für alle, die in gemütlicher 
Runde Gesellschaftsspiele spie-
len möchten. Freitags 14–16 Uhr

Kochwerkstatt
Offener Treff zum Thema: 
„Wir kochen wie bei Muttern“ 
Informationen, Tipps, Beratung 
und gemeinsames Kochen und 
Genießen. Nächste Termine:  
06. September, 04. Oktober von  
10–12 Uhr

Singen Sie mit!
Ein Angebot für alle die gerne 
Singen. Von Volks- über Wan-
derlieder bis zu Folkloregesang. 
Danach kann man sich bei 
Kaffee und Kuchen ein wenig 
stärken. Nächste Termine:  
13. September, 11. Oktober,  
jeweils 15 Uhr.

internetcafé
Jung und Alt kann gegen eine 
kleine Gebühr von 1 Euro pro 
Besuch in unserem Internetcafé 
an den folgenden Tagen surfen, 
Hilfestellung möglich. 
Dienstag und Mittwoch jeweils 
von 10–16 Uhr und Freitag von  
10–12 Uhr

Wortgottesdienste für men-
schen mit und ohne Demenz
Mit besonderen Formen und 
seelsorgerischer Betreuung 
möchten wir Ihnen die Gelegen-
heit bieten, den Glauben neu 
zu leben und zu erleben. In der 
Regel jeweils am 3. Dienstag im 
Monat um 15 Uhr, beginnend 
mit einem gemeinsamen Kaf-
feetrinken. Anschließend um 
16 Uhr ist der Gottesdienst. Die 
nächsten Termine: 18. Septem-
ber, 16. Oktober

anMelDUnG  
UnD inforMationen

caritas-zentrum 
St. Rochus  
Emrichruhstr. 33
55120 Mainz-Mombach
Telefon: 06131/6267-0

mombacher-
Künstler-
Kreis:

Die nächsten MKK-Tref-
fen finden statt am:

Dienstag, 11.09.2012  
Dienstag, 02.10.2012 
Dienstag, 13.11.2012 
Dienstag, 11.12.2012 

Jeweils um 19:00 Uhr  
im Gasthaus zur  
Turnhalle, Turnerstr. 31, 
Mainz-Mombach.

Besuchen Sie unsere 
neue internetseite: 

mombacher-kuenstler-
kreis.jimdo.com

Besuchen Sie 
uns im internet:
www.mogri.de

Basarteam: BasarMo2002 und Haus Haifa in Kooperation
Zeystraße 5 (Neben MTV Halle), 55120 Mainz-Mombach

Kindersachen-  
und Teeniebasar

Mit Kaffee- und Kuchenverkauf

1. September 2012
11:00 - 13:00 Uhr

KEIN EINLASS MIT TASCHEN!

Informationen auch unter:
www.basarmo2002.de  oder basarmo2002@arcor.de

Nummernvergabe ab 13.08.12:

Andrea Weimer 
Tel.: 06131-688266
von 9:00 Uhr bis 12:30 Uhr

Anja Herold 
Tel.: 06131-684018
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Angela Giesenregen 
Tel.: 06131-685838
von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Informationen, Helfer + Kuchenspender

10% des Verkaufs- 
erlöses kommen einem 

guten Zweck zugute

Kuchenspender  
und Schwangere 
haben 1 Stunde 

früher Eintritt

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz · Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®

herbstfest der AWO: 29.09.2012
ab 14 Uhr in der MTV-Halle.



16

Zeitung des Mombacher Gewerberings

iMPreSSUM

herausgeber:

Zeitung des Mombacher  

Gewerberings e.V.

verantwortlicher:

Ali Sanli, 1. Vorsitzender 

Boelckestr. 165b

55252 Mainz-Kastel 

Telefon 06134/56424111 

ali.sanli@mogri.de

Anzeigen, redaktion,  

layout und Produktion:

TMC Werbeagentur GmbH 

Rathenauplatz 12 

65203 Wiesbaden

Telefon 0611/69071-0 

Fax 0611/69071-10

mogri@tmc-werbeagentur.de 

redaktion@mogri.de 

Objektleitung: Julian Henn

Auflage: 11.000 

Kostenlos an alle Haushalte  

in Mombach, Budenheim  

und Teile von Gonsenheim

 …schnell und preiswert

Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz Mombach

685656
REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT
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RRechtsanwälte 

Busch & Burger
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Erbrecht
- Strafrecht
- Arbeitsrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht
- Mietrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER 
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de

kanzlei@rabusch-mz.de

Tel. 0 6131/ 9 69 66-0

Fax 0 6131/ 9 69 66-33

Osnabrück. Der 15. August 
beschert Hausbesitzern höhe-
re Zuschüsse und Boni für den 
Einsatz erneuerbarer Energien. 
Der Einbau von Solarkollektoren, 
Biomasseheizkesseln und Wär-
mepumpen wird ab dann mit 
bis zu 500 Euro mehr staatlicher 
Förderung durch das Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA) belohnt. Das teilte 
Andreas Skrypietz, Projektlei-
ter der Klimaschutz- und Bera-
tungskampagne „Haus sanie-
ren – profitieren“ der Deutschen 
Bundesstiftung Umwelt (DBU) 
mit. Skrypietz: „Die Nachfrage 
nach Wärme aus erneuerbaren 
Energien wird durch die staat-
lichen Finanzspritzen wieder 
steigen. Wer neben der neuen 
Heizanlage auch neu Dämmen 
möchte, wird von der BAFA be-
sonders belohnt.“

 Die neuen Mindestförderbe-
träge und Boni für Solarkollekto-
ren, Biomasseanlagen und Wär-
mepumpen können beim BAFA 
beantragt werden. „Besonders 
Besitzer von Ein- und Zweifa-
milienhäusern profitieren von 
den neuen Fördersätzen“, sagt 
Skrypietz. Diese beträfen Solar-

anlagen bis 40 Quadratmeter 
Kollektorfläche und Biomasse-
heizkessel und Wärmepumpen 
bis 100 Kilowatt Leistung. Bei 
gleichzeitiger Installation einer 
Biomasseanlage oder einer Wär-
mepumpe in Kombination mit 
Solarkollektoren gebe es zu-
künftig einen Bonus in Höhe von 
500 Euro. Neu sei auch ein Effi-
zienzbonus für den Einsatz von 
Wärmepumpen in gut gedämm-
ten Gebäuden.

 „Wer den gesamten Ener-
giebedarf des Hauses mit einer 
energetischen Sanierung senkt, 
kann die benötigte Heizanlage 
danach auch kleiner auslegen“, 
so Skrypietz. Der Energiever-
brauch älterer und unsanier-
ter Wohngebäude lasse sich 
durch gute Dämmung und neue 
Fenster in Kombination mit 
wirkungsvoller Heizungs- und 
Lüftungstechnik um mehr als 
drei Viertel senken. Das BAFA-
Programm könne dafür mit 
Krediten und Zuschüssen der 
KfW-Bank kombiniert werden. 
Voraussetzung sei jedoch, dass 
das Haus zum KfW-Effizienz-
haus ausgebaut werde. Die För-
derung der Einzelmaßnahmen 

wie die Installation einer So-
larkollektoranlage könne aber 
auch unabhängig von einer Sa-
nierung gefördert werden. Skry-
pietz rät, eine Sanierung dann 
durchzuführen, wenn ohnehin 
Instandhaltungs- und Repara-
turarbeiten anstehen. Damit die 
angestrebten Energieeinspa-
rungen wirklich eintreten, sei 
zudem wichtig, die Planung in 
die Hände eines qualifizierten 
Energieberaters zu legen, der 
die Sanierung Schritt für Schritt 
begleite.

Wer unsicher ist, ob sich eine 
energetische Sanierung seines 
Hauses lohnt, kann in einem 
ersten Schritt den kostenlosen 
Energie-Check von „Haus sanie-
ren – profitieren“ machen. Die 

Erstberatung durch einen extra 
geschulten Handwerker oder 
Energieberater gibt Besitzern 
von Ein- und Zweifamilienhäu-
sern einen Überblick, welche 
Stellen ihres Hauses besonders 
sanierungsbedürftig sind. Nach 
der Beratung erhält der Hausbe-
sitzer eine Mappe mit Informa-
tionen, die er für die nächsten 
Sanierungsschritte benötigt. 
Bundesweit beteiligen sich rund 
12.000 Handwerker aller Gewer-
ke an der Aktion. Unter www.
sanieren-profitieren.de können 
sich Interessierte über die Ini-
tiative informieren und einen 
Handwerker in ihrer Nähe fin-
den, um den kostenlosen Ser-
vice zu nutzen.

Das Dach als Wärmestube – neuer Schwung  
für erneuerbare energien
Mehr fÖrDerGelD für SolarKolleKtoren, wärMePUMPen UnD co. –  
enerGie-checK Mit „haUS Sanieren – Profitieren“

Im Jahr 2012 ist es wieder so-
weit. Nach der erfolgreich in-
szenierten Fotografie lobte der 
Kunstverein Eisenturm in die-
sem Jahr zusammen mit der 
Mainzer Volksbank den Hans-
Jürgen Imiela-Gedächtnispreis 
zum Thema „Utopia – Modelle 
wider die Zeit“ aus.

Die Aufgabenstellung basier-
te auf dem 1516 von Thomas 
Morus verfassten philosophi-
schen Dialog, in dem eine ferne, 
ideale Gesellschaft thematisiert 
wird. Dies inspirierte die Künst-

ler/innen zu Denkanstößen 
in Bezug auf die Veränderbar-
keit von Welt und Gesellschaft. 
Kunst mit ihren vielfältigen Ge-
staltungsmöglichkeiten, ihrer 
Funktion des Vorausschauen-
den. Durch sie kann Utopie auf 
unser jetziges Leben transferiert 
werden, als Vorstellung einer Le-
bensalternative. Die Bilder ran-
gieren zwischen nah und fern, 
Neuschöpfung und Bestehen-
dem, Gegenwart und Zukunft.

Mit mehr als 300 Bewerbun-
gen deutschlandweit war die 

Jury auch in diesem Jahr wieder 
vor große Herausforderungen 
gestellt. Bei der Preisverleihung 
am 9. August, wurden unter den 
in der Ausstellung gezeigten 34 
Exponaten im feierlichen Rah-
men die Plätze eins, zwei und 
drei vergeben:

1. Preis: Sabine Beyerle, Berlin 
„das Nest“ – 5.000 Euro

2. Preis: Benjy Barnhart, Mün-
chen „Odeonstank“ – 3.000 Euro

3. Preis: Künstlerduo Wei-
mer/Weber, Mannheim „Line of 
Beauty“ – 2.000 Euro

Der Vorstandsvorsitzende der 
Mainzer Volksbank, Uwe Abel, 
der Referent im Dezernat für 
Bauen, Denkmalpflege und Kul-
tur der Stadt Mainz, Friedrich 
Hofmann, sowie Dr. Otto Martin, 
Vorsitzender des Kunstvereins 
Eisenturm führten die zahlrei-
chen Gäste durch den Abend. 
Die Laudatio an die Künstler 
sprach Andreas Weber, Experte 
für Kunst und Kommunikation 
aus Frankfurt.

Sabine Beyerle, die strahlen-
de Gewinnerin des 25. Mainzer 

Kunstpreis Eisenturm 2012, be-
wertet ihren ersten Platz als 
einen ganz Besonderen: „Dass 
es noch speziell für Malerei 
ausgeschriebene Wettbewer-
be gibt, finde ich großartig“, 
sagt die begeisterte Malerin. 
Ihr Werk „das Nest“ beruht auf 
der Fotografie einer von ihr und 
ihrer Familie anlässlich einer 
Kunstausstellung in Portugal 
aufgebauten Installation, das 
mehrere Jahre in der Schublade 
ruhte, bevor es nun von ihr auf 
Leinwand gebracht wurde.

Die Mainzer Volksbank eG als 
regionales Kreditinstitut mit 
150-jähriger Tradition engagiert 
sich bereits seit Jahren kulturell 
und gesellschaftlich.

Dem Kunstverein Eisenturm 
stiftet sie seit 1990 die Preise 
und stellt ihre Ausstellungsräu-
me kostenlos zur Verfügung.

Die Ausstellung der ausge-
wählten Werke ist für die Öf-
fentlichkeit noch bis zum 14. 
September 2012 im MVB-Forum 
zu sehen.

V.l.: herr weber, frau Beyerle, herr abel, frau weimer, herr weber, herr Dr. 

Martin, frau Plath (Bild: das nest, Beyerle). Presse-Bild: Klaus Benz

25. mainzer Kunstpreis eisenturm 2012


